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betrat die Zelle , wo er den hilfloſen , blutbedeckten Ogbot auffand ,
an Händen und Füßen gebunden , und faſt verblutet . Die Kleider

Kuſcheinend leidend auf dem Bett gelegen , und etwas geſagt , was

Ufnet , und war an das Bett getveben , worcutf der kranke Mann ſich

GBadiſche Volkszeitung . )
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N1 . 318 . Donnerstag , 13 . Juli 1905 .

Der Zehnmillionenfonds .
( Von unſerem Korreſpondenten . )

( Berlin , 11 . Juli .

Fürſt Henckel⸗Donnersmarck iſt halb zornig und

ſalb wehmütig von ſeinem Plan zurückgetreten . Aber es ſcheint
ſt , als ob die vernünftigen Leute noch keinen Grund hätten ,

Viktorig zu ſchießen ; als ob der reſignierte Wunſch , in den die

Epiſtel des Fürſten an die „ Kreuzztg . “ ausklang , doch noch ſich
erfüllen ſoll : andere , wenn man ſo will , „glücklichere “ Hände
werden ausführen , was unter nicht durchweg günſtigen Auſpizien
der ſchleſiſche Großmagnat begann . Die „Frkf . Ztg . “ hat ſchon
gemeldet , daß die Gelder inzwiſchen von entſagungsfähigen
Patrioten zuſammengebracht worden ſeijen . Jetzt ſchreibt eine

häufig zu offizibſen Darlegungen benutzte Korreſpondenz dem

unerfreulichen Handel einen Kommentar , auf den man getroſt
die elwas abgehetzte Zeitungsfloskel „ bemerkenswert “ anwenden

kann . Der Offizioſus druckt zunächſt einen Teil der Donners⸗

marckſchen Erklärung ab und dann hebt er an zu ſingen und

zu ſagen : In dieſer Darſtellung gewinne die Angelegenheit doch
ein ganz anderes Geſicht ; bei „allen Verſtändigen “ würde ſich

nun wohl nach und nach die Ueberzeugung Bahn brechen , daß
der Fonds in des Monarchen Hand viel Gutes ſtiften könne .

Immer ſchon hätten die preußiſchen Könige armen Offizieren
lagen gegeben ; wär ' s denn ein Unglück , wenn ſie das hinfort

keichlicher und in größerem Umfange tun könnten ? Und dann ,

möge man doch nicht vergeſſen — hier wird der Offizioſus
ſentimental und wendet ſich an die Empfindungem älterer Jung⸗
frauen und die ehrlicher , aber töchtergeſegneter Familienmütter
—einen wie ſchönen Gebrauch dereinſt der gute Könäg Friedrich
Milhelm IV . von den Königszulagen gemacht hätte . Der hälte
ſie häufig armen Offizieren gegeben , um ihnen „ Ehen mit armen

jungen Damen ( und zwar nicht nur des Adels ) zu er⸗

möglichen “. „Nichb nur des Adebs “ — ei , der Tauſend ! Aber

das was Anno dazumal , wo auch die „naſſen Engel “ noch auf
Erden wandelten . Die jungen Gardeoffiziere nämlich , die mit

dewaltigen Geſangbüchern unier dem Arm Sonntags oſtentatid
gur Kirche ſchritten , dieweil das höheren Orts gewünſcht ward

und bei Gott , König und Vaterland beliebt machte . Inzwiſchen
haben ſich die Zeitläufe geändert ; wir mit ihnen und die Offi⸗
ziere müt uns und es ſcheint uns einigermaßen zweifelhaft , ob

ein erheblicher Bruchteil es nicht vorziehen wird , ſtatt mit dieſer
von Börſenfürſten finanzierten modernen „ Königszulage “ arme

junge Damen zu heiraten , das „Geſchäft “ lieber gleich „direkt “
zu machen und beſagte Börſenfürſten darauf zu prüfen , ob ſie

Richtheiratsfähige und annehmbare Töchter haben . Wie ſagb
der Dichter doch ſo ſchön : „ Der echte deutſche Mann bann keinen

Juden leiden , doch ſeine Töchter heiratet er ( wenn ſie Geld

haben) gern 8

Aber im Ernſt geſprochen : Die Darlegung der gelegentlich
offtziöſen Korreſpondenz zeigt ganz deutlich , wie man nach und

nach anfängt , ſich mit dem Gedanken vertraut zu machen . Es
iſt eben immer die alte Geſchichte : „ NJon olet “ und „ bar Geld

lacht “. Und ſo ſtrecken ſich zitternd und fiebrig die ſchmalen wohl⸗

flegten Hände nach dem ſchmierigen Dukaten , die manm an⸗

glich in ganz ehrlicher Entzrüſtung zurückzuweiſen willens

war . Umſo mehr iſt es Pflicht aller unabhängigen Leute die

ſich in dieſer mammoniſtiſchen Zeit noch ihr ſittlich
bewahrten , dafür zu ſorgen , daß unſer Volk von dieſer Danger⸗

gabe verſchont bleibe . Der abenteuerliche Plan iſt in dem Hirm
eines Mannes erwachſen , der vielleicht ein genialer Buſtneßman
ſein mag , dem aber unſer preußiſch⸗deutſches Staatsrecht und

die Quellen unſerer Kraft fremd blieben . Auch für dieſen
gefürſteten Großunternehmer beſteht die Nation nur aus den

Leuten , die etwas beſitzen . Dieſen Beſitz zu ſchützen , iſt die hei⸗
lige Aufgabe der Armee im allgemeinen und der Offiziere im

beſonderen ; ergo — der fehlerhafte Kreis ſchließt ſich ganz vom

ſelbſt — haben auch die Beſitzenden oder ( mit dem Fürſten
Henckel zu ſprechen ) diejenigen die Mehrkoſten für das Offizier⸗
korps aufzubringen , die „ eines mächtigen Reiches bedürfen , um

bei geſichertem Frieden ihrem Erwerbe — Landwirtſchaft , In⸗
duſtrie und Handel — nachzugehen . “ „ Wenn du aber gar nichts

haſt , Menſch , ſo laſſe dich begraben , denn ein Recht zu leben ,

Lump , haben nur , die etwas haben . “ “

Gegen ſolche Anſchauungen , die unſer ſtolzes Volksheer zu

einer Soldtruppe für die „Sicherheit des Beſitzes “ ernzedrigen

müßiten , heißt es mit Nachdruck und Zähigkeit anzukämpfen⸗

Gefahr iſt im Verzuge ; denn das Geld iſt bereits beiſammen .

Politische Uebersicht .
Maunheim , 13. Juli 1995 .

Die Urwahlen zum Landtag in der Pfalz

haben das Ergebnis gezeitigt , das ſie bei der unnatürlichen
Koalition der Schwarzen und Roten einerſeits und dem ge⸗

ſonderten Vorgehen des Bundes der Landwirte anderſeits er⸗

geben mußten : eine Näiederlage des Liberabis⸗

mus . Die Nationalliberalen haben , ſo ſchreibt mam den

„ M . N. . “ , den Wahlkreis Bergzabern⸗Germer s⸗

heim mit drei Abgeordneten an Zentrum und Sozialdemo⸗
kratie verloren . Außerdem iſt der Ausgang der Abgeord⸗

netenwahl im Wahlkreiſe Frankenthal⸗Grümſtadt⸗
Göllheim zweifelhaft , wo 25 Liberale , 1 Demokrat und

29 Bündler gegen 55 ſozialdemokratiſche und Zentrumswahl⸗
männer gewählt wurden , ſo daß ſich beide gegneriſche Rich⸗

tungem bei der Hauptwahl am Montag in gleicher Stärke

gegenüberſtehen . So viel ſteht ſchon heute feſt , daß künftig ,

onſtatt bisher je 3, mindeſtens 5 Sozialdemokraten und

4 Zentrumsleute aus der Pfalz in den Landtag einziehen ,

während bis jetzt die Wahl von nur 9 Liberalen und

Bündlern gegen bisher 14 ſicher iſt . Eine Haupturſache
an dem der liberalen Sache ungünſtigen Ausgang der Urwahl

iſt neben der in zahlreichen Landorten beobachteten geringen

Wahlbeteiligung in der zwiſchen den Liberalen

und Bündlern beſtandenen Spaltung zu er⸗

blicken . Häkten die Bündler in zahlreichen Landorten die von

liberaler Seite unternommenen Einigungsverſuche gefördert
ünd die unter den obwaltenden Verhältniſſen geradezu un⸗

fännige und ſelbſtmörderiſche Takbik , bei den

Urwahlen zunächſt getrennt marſchieren und erſt bei den Haupk⸗

wahlen vereint ſchlagen zu wollen , aufgegeben , ſo würde die

ſchwarz⸗rote Vereinigung keines der neu eroberten

Mandate zu erobern vermocht und möglicherweiſ

Eine Liebe neben dem Thron .
Von George Barr Mr . Cutchon .

Autoriſierte Ueberſetzung von A. Gröning .

Nachdruck verboten .

( Fortſetzung . )

20 . Kapitel .

— Gericht .

„ Der Amerikaner iſt entflohen ! “ wwar der Schrei , welcher am

Mächſten Morgen in Edelweiß erklang .
Er rief auf tauſend Mienen unberkennbave Erleichterung her⸗

vor. Es gab keinen , welcher Baron Dangloß wegen ſeiner uner⸗

hörten Nachläſſigkeit einen Vorwurf gemacht hätte . Noch niemals
mar ihm ein Verbrecher entwiſcht .

Die volle Kunde des gewagten Ausbruches flog während des

Tages von Mund zu Mund , und noch vor Mittag war alles im der

Stadt bekannt . Baron Dangloß hatte ſich früh morgns perſönlich
in die Zelle des Gefangenen begeben , betroffen gemacht durch die

andauernde Abweſenheit ſeines Wächters . Die Tür war verſchloſſen
und bon innen bernahm man Stäöhnen und Rufen . Sogleich be⸗

Antuhigt , ſchaffte der Kapitän Doppelſchlüſſel herbei , öffnete und

des Amerikaners lagen auf dem Fußboden , während ſeine eigenen

fehlten, und von dem Amevrikaner angelegt waren . Sobald er

ſähig war , erzählte Ogbot ſeine nächtlichen Erlebniſſe . Als er um

Mitternacht die Runde machbe , hörte er ein Stöhnen in der Zelle ,

und von einem Mitleidsgefühl angetrieben , hatte er die Eiſentür

Keöffnet und gefragt , ob er krank ſei . Der elende Amerikaner hatte

er Wächter nicht derſtand , aber als eine Bitte um Beiſtand deutete .

Obne eime Argliſt zu bermuten , hatte er auch die zweite Tür ga⸗

Plötzlich erhoben und ihm mit dem ſchweven Stühl einen fürchlbaren

Schlag über den Kopf verſetzt hakte . Als ex das Belwußtſein zurück⸗

erlangt , hatte er auf dem Bett gelegen , wie er ſpäter bon denn

Kapitän aufgefunden wurde . Der arme Herl , überwältigt von der
Größe ſeines Mißgviffes , bat Dangloß , ihn ſogleich zu erſchießen .

Aber Dangloß hatte ihn dem Hoſpitalchef übergeben und treulich für

ihn geſorgt . Drei Wächter in einem Bureau hatten jemand , in dem

ſie Obgot vermuteten , kurz nach zwölf Uhr aus dem Gefängnis

kommen ſehen und der verdrießliche Chef geſtand zu , daß jemand

Hurch ſein Privatzimmer geeilt ſei . Der Gefangene ſollte , wie

Dangloß leidenſchafllich gelobte , wieder gefunden werden , und wenn

es die Kräfte der ganzen Polizei in Edelweiß erforderte . Mit

dieſem edlen Entſchluß im Herzen , entſendete er Leute , um jede

Straße und jede Allee zu durchſpähen , jeden Keller und jedes Dach⸗

geſchoß in der Stadt . Boten wurden in alle benachbarten Ort⸗

ſchaften geſchickt . Der Vormittag war halb verſtrichen , ehe Harrh

Anguiſh das Entweichen ſeines Freundes vernahm . Seine Leibß⸗

wache vergeſſend , ſtürgte er die Straße zum Gefängnis herab , toll

bor Aufregung und Zweifel . Er begegnete dem müden alten

Baron Dangloß in der Nähe des Gitters , aber der albe Beamte

konnte ihm nur berichten , was er von Ogbot vernommen hatte . An

einem war nicht zu zweifeln : Lorrh war verſchwunden . Nicht

wiſſend , wohin er ſich wenden oder was er beginnen ſollte , raſte

Anguſh nach dem Schloſſe , nunmehr von ſeiner Leibwache einge⸗

holt , deren Schutz er mehr als je bedurfte . An den Schloßtoren ſtieß

er auf eine Schar raſender Axphainer , koll vor Aerger über die

Flucht des Mannes , nach deſſen Leben ſie ſo grimmig dürſtetenz ſie

ſtellben offen die Bahauptung auf , daß er Lorry bei der Flucht unter⸗

ſtützt hätte . Ein brotziger kleiner Mann warf ſeinen Handſchuh in
ders Antlitz des Amerikaners und erwartete eine Herausforderung .

Anguiſh lud den Beleidiger ein , ihm nächſten Winter in einem

Kampf mit Schneebällen zu kreffen . Er und ſeine Leute paſſierten

die Tore , welche den anderen verſperrt blieben , und eilte raſch nach
dem Schloßeingang .

Fürſtin Yetive ſchlief tief und friedlich mit einem Lächeln auf

U

den Lippen , als ihr erſter Miniſter ſie von der Flucht des Ge⸗

Emp finden

Auch noch !

nennen, “ verſetzte ſie nachdenklich .

( Mittagblatt . )

den Wahlkreis Zweibrücken⸗Pir maſens verloren

haben .

Natürlich haben die Sozialdemokraten und Ultramomtanen
— letztere dank eifriger Mithilfe der kakholiſchen Geiſtlichkeit
— ihre Wahltruppen bis auf den letzten Mann an die Wahl⸗
urne gebracht . Alles in allem dürfen ſich Zentrum und Sozial⸗
demokratie auf den errungenen Sieg für die Zukumft nicht
viel einbilden . Keine der beiden Parteien allein würde auch
nur einen der den Liberalen entriſſenen Sitze zu erlangen ver⸗

mocht haben .

Der Beirat für Arbeiterſtatiſtik

hat während des letzten Halbjahres in ſechs Plenarſitzungen ein

reiches Penſum ſozialpolitiſcher Arbeit geleiſtet . Für eine Reihe
von Gewerben iſt , wie wir der „ Sozialen Praxis “ entnehmem , zum

Teil durch Fortführung begonnener , zum Teil durch Beginn neuer

Erhebungen ein wertbolles Material zuſammengetragen
worden . Im Fleiſchergewerbe iſt , nachdem im Juni v. J . die münd⸗

liche Vernehmung der vorgeſchlagenen Auskunftsperſonen erfolgt

war , die Befragung der Organiſationen beſchloſſen und der Frage⸗
bogen hierfür feſtgeſtellt worden . Für das Handelsgewerbe brachte
der Jahresſchluß die Fertigſtellung der Ueberſicht über die Arbeits⸗

zeit der Gehilfen und Lehrlinge in den nicht mit offenen Verkaufs⸗

ſtellen verbundenen Kontoren , auf Grund der Mitteilungen der

Handelskammern und der kaufmänniſchen Verbände , ſowie im

April d. J . bereits die mündliche Vernehmung der von dem betei⸗

ligten Organiſationen vorgeſchlagenen Auskunftsperſonen . Im

Fuhrwerksgewerbe erfolgte gleichfalls die Vernehmung dieſer Per⸗

ſonen . In der Fiſchinduſtrie wird ſeit langem von den Arbeit⸗

gebern eine Milderung der Beſtimmungen der Gewerbeordnung

hinſichtlich der Beſchränkung der täglichen Arbeftszeit angeſtrebt ,

weil die gegenwärtigen Vorſchriften mit der geſchäftlichem Praxis
ſchwer vereinbar ſeien . Durch den Staatsſekretär des Inmern ſiſt

der Beirat mit der Feſtſtellung beauftragt worden , wie weit die

vorgebrachten Klagen zutreffend ſeien . Infolgedeſſen hat

auch hier die Vernehmung von 60 Auskunftsperſonen aus dem
Kreiſen der Arbeitgeber und der Arbeiter ſtattgefunden . Gleich⸗

falls eine neue Erhebung betrifft der Erlaß des Staatsſekretärs
über die Arbeitszeit in Plättanſtalten . Es wurde hier der Frage⸗
bogen feſtgeſtellt , der durch die Vermittlung der Ortsbehörden für

die eine Hälfte der Betriebe ausſchließlich an die Arbeitgeber , für

die andere ausſchließlich an gewerbliche Hilfsperſonen verteilt

werden ſoll . Endlich befaßte ſich der Beirat , einem Erlaß des

Reichskanzlers entſprechend , mit der Frage , wie weit die gegen die

Lohnbücher in der Kleider⸗ und Wäſchekonfektion aus den betei⸗

ligten Kreiſen erhobenen Beſchwerden zutreffend ſind . Es wurde

eine Reihe von Arbeitgebern und Arbeitern , die von den Bundes⸗

regierungen in Vorſchlag gebracht worden waren , mündlich ver⸗

nommen . Die Ergebniſſe der Vernehmungen ſind durchweg im

Geſtalt ſtenographiſch aufgenommener Protokolle veröffen t⸗
licht worden , die eine zuverläſſige Unterlage für die Beurteilung

der Arbeitsverhältniſſe in den betreffenden Gewerben abgeben .

fangenen benachrichtigte .Sie richtete ſich im Bekt aüf , und , dit

Härtde um die Knie gelegt , verkündete ſie ſchläfrig , daß ſie ſogleich
herunterkommen würde , wenn ihr der Kaffee ſerviert worden ſei .

Sie lächelte heiter , als ſie das blaue , ſchwarze und rote Kleider⸗

bündel auf dem Boden erblickte . Sie hatte dieſelben in einem unter⸗

irdiſchen Gang abgelegt und durch ein loſes Gewand erſetzt . Es war

ihre Abſicht , dieſe in den alten Mahagoniſchrein zu bergen , welcher
viele ihrer Kindheitsſchätze barg . Aus dem Bett ſpringend , öffnete
ſie den Schrein , barg alles in ſeinen Tiefen , zog den Schlüſſel ab ,
der bis dahin immer in ſeinem Loche geſteckt hatte , und berief ihre

Dienerinnen .
Ihr Oheim und ihre Tante , die Gräfin Dagmar , und Gaſpon ,

der Finanzminiſter , erwarteten ihr Erſcheinen . Sie vernahm den

Bericht des Grafen von der Flucht , erſtaunte über die Waghalſig⸗
keit des Gefangenen und verkündete ſtreng , daß alles Mögliche ge⸗
ſchehen ſolle , um ihn zu ergreifen . Mit einem verwirrten Stirn⸗

runzeln und einem zweifelhaften Zucken ihrer Lippen verſetzte ſie⸗
„ Ich glaube , daß wir einen Preis ausſetzen müſſen . “

ö

„Sicherlich ! “ rief ihr Oheim .
„ Ungefähr fünfzig Gavvos , Onkel ? “

„ Fünfzig ? “ riefen beide Männer verwirrt .

„ Ift es nicht genug ? “
„ Für den Mörder eines Prinzen ? “ fragte Gaſpon . „ Es wäre

abſurd , Hoheit , er iſt eine höchſt wichtige Perſon . Ich denke , daß
ich fünftauſend Gavvos ausſetze . “

„ Mehr als das . Dies iſt er wenigſtens wert, “ ſtimmte Oheim
Kaſpar zu .

5

„ Ich bin erfreut , daß Sie mich nicht extravagant nennen , verg

ſetzte ſie ehrbar . „ Sie können die Plakate ſogleich drucken laſſen, “
wendete ſie ſich an ihren Schatzminiſter . „ Sagen Sie , daß der⸗

jenige , welcher Grenfall Lorry an mich ausliefert , eine Belohnung
von fünftauſend Gavvos erhält . “

„ Wäre es nicht beſſer , auszuſprechen , welcher Grenfall Lorr
dem Turm überliefert ? “ warf Gaſpon untertänig ein .

„ Sie können ſchreiben , der Unterzeichneten , und meinen Namen



2 . Selle , General⸗Anzelger . Mannheim , 13 . Jult .

Deutsches Reich .
B . Karlsruhe , 11 . Juli . ( Die ſozialdemokra⸗

kiſche Partei ) eröffnele geſtern in Karksruhe die Land⸗

tagswahlkampagne mit einer Verſammlung im
Coloſſeumsſaal . Gleich bei dieſer erſten Gelegenheit zeigte es
ſich , welch vortrefflichen Agitationsſtoff die badiſche Regierung
mit dem Redeverbot und der Konſignierung der Garniſon in
Konſtanz den ſozialdemokratiſchen Agitatoren geliefert hat .
Während die Ausführungen der Redner über Kapitalismus ,
Militarismus , Kolonialpolitik , Schul⸗ und Eiſenbahnweſen
uſw . mit Stillſchweigen angehört wurden , erhob ſich, ſo oft die
Vorgänge in Berlin oder Konſtanz berührt wurden , ein frene⸗
kiſcher Beifallsſturm . Es iſt daher begreiflich , daß ſich dieſes
„Reizmittel “ kein Redner entgehen ließ . Reichstagsabgeordneter
Fräßdorf⸗Dresden ſprach zunächſt über die politiſche Lage
im Reich . Herr Kolb erörterte zunächſt die politiſche Lage
in Baden , wobei er mit großem Nachdruck betonte , daß die
Sozialdemokratie keine Urſache habe , ein klerikales Regiment in
Baden auch nur vorübergehend zu wünſchen , weil dadurch jede
fortſchrittliche Entwicklung verhindert würde . In Bayern ſeien
die Sozialdemokraten nur deswegen mit dem Zentrum ge⸗
gangen , weil ſie dadurch hätten an Macht und Einfluß ge⸗
winnen können . ( Bekanntlich haben die Sozialdemokraten in
Bayern 4 Mandate verloren und 2 gewonnen ! ) Daß in Baden
nicht alle liberalen Elemente ſich gegen das Zentrum ver⸗
bülndeten , daran ſei nur die „blödſinnige “ Angſt der National⸗
liberalen vor den umſtürzleriſchen Beſtrebungen der Sozial⸗
demokratie ſchuld . „ Und doch denken wir nicht daran , unſere
Ziele mit Gewalt zu erreichen ! “ Der Liberalismus kann nach
der Meinung Kolbs nicht mehr regierungsfähig werden ohne die

Sozialdemokratie . So wie die Dinge liegen , bleibe der Sozial⸗
bemokratie nichts anderes übrig , als ſelbſtändig vorzugehen
und den Kampf nach zwei Fronten zu führen . Für ſie komme

es hauptſächlich darauf an , daß keine der beiden großen Parteien
die Mehrheit im Landtag bekomme und daß die Sozialdemo⸗
kratie das Zünglein an der Wage bilde . Der Redner behandelte
dann die Agrar⸗ , Schul⸗ und Eiſenbahnfrage und kam in einem

kußerſt wirkungsvollen Schlußwort auf die Vorgänge in

Ronſtanz zu ſprechen , die auch der letzte Redner , Herr Weiß⸗
mann , mit Geſchick für die Zwecke der Sozialdemokratie aus⸗

zuſchlachten wußte . Mit lächelnder Miene rechnete er den Ge⸗

noſſen vor , daß 25 ſcharfe Patronen für jeden Soldaten der

Konſtanzer Garniſon bei der gewaltigen Durchſchlagskraft der

kleinkalibrigen Gewehre gerade ausgereicht hätten , um 20 000
wehrloſe Menſchen , die zu einem „Volksfeſt “ am Bodenſee zu⸗
ſammengeſtrömt waren , ins Jenſeits zu befördern . Die Wir⸗

kung dieſes Agitationsſtoffes kann ſich jeder leicht ausmalen .
Der weite Saal dröhnte von einem Beifallsſturm , als zum
Schluß der Ruf erſcholl : „ Bei den nächſten Wahlen und im 8 Der Miniſter fil 15 8

Landtag wird die kieine Exzellenz von dem arbeitenden Volke Die Kammer wollte in die Einzelberalung des Budgets der direkten al de 15 5 5 1 5 des Jebſtee
die

Qui 10 Steuern eintreten . Veber ( Soz . ) verlangte , daß man vorher Uulſpie en, , Hivilkaſin
die Quittung erhalten !

i e e e eee ee Oldenburg zur Duldung des Glücksſpiels verleitet und ſei als
— ( Der Großherzog ) hat der Verwaltung der

Studienſtiftungen der Univerſität Freiburg unter frage . Der Anktrag wurde hierauf mit 320 gegen 222 Stimmen ,
der Benennung „Vereinigte Studienſtiftungen der Verwaltung abgelehnt . Es folgte dann die Fortſetzung der Beratung über die Der Gerichtshof zog ſich zur Beratung zurlck . Nach kürzer
der Univerſität Freiburg “ die Eigenſchaft als juriſtiſche Perſon
perliehen .

Köln , 12 . Juli . ( Die Stadtverordbneten ) er⸗

nannten in einer außerordentlichen Sitzung der „ Köln . Volks⸗

zeſtung “ zufolge den Oberbürgermeiſter Becker an⸗

läßlich ſeines Geburtstages zum Ehrenbürger . Sie

ſtifteten ein ſilbernes Prunkgerät zum Ratsſilber , 10 filberne
und 100 bronzene Plaketten mit dem Bildnis Beckers .

* Hamburg , 12 . Juli . ( Kriegsminiſter v. Einem . )
Nach einer Meldung der „ Hamburger Nachrichten “ aus Ber⸗

lin wird an zuſtändiger Stelle erklärt , daß die ungünſtigen
Nachrichten eines Berliner Blattes über den Geſundheitszuſtand
des Kriegsminiſters jeder Begründung entbehren. Zutreffend fahren . Der Angeklagte gibt an , daß das Spielen allgemein üblichaber ſeiner Anſicht nach kein Glücksſpiel . Auch
ſei nur , daß ſich der Miniſter wie im vorigen Jahre zur Kur in ] war . — Vorſ . : Wurden Sie auch manchmal angepumpt ? — An⸗ im Sinne des Geſetzes ſei Pokern ke in Hazard⸗
Kiſfingen aufhält . Nach von dort eingegangenen Nach⸗ geklagter : Jawohl . — Vorſ . : Sie erhielten mohl auch reichliche ſpiel . Wenn er alſo unter ſeinem Eide im Biermalm⸗Prozeß
tichten befinde ſich der Miniſter ſo wohl wie irgend möglich . Trinkgelder ? — Angeklagter : Ja , an manchen Abenden hatte ich beſtritten habe , nach 1895 noch an einem Glücksſpiel ſich beteiligt

Berlin , 12 . Juli . ( Der Bundesrat . ) Die „ Norddeutſche “

meldet : In Anweſenheit des Reichskanzlers Fürſten v. Bül o w

trat heute Vormittag der Bundesgusſchuß für auswär⸗

Der Sitzung wohnten ferner der Staatsſekretär des Auswärtigen

Frhr , b. Richthofen bei . Reichskanzler Fürſt Bülow nahm
das Wort , um in längerer Ausführung dem Bundesraksausſchuſſe

vertrauliche Mitteilungen üder die Vorgänge und Verhandlungen

zu machen betreffend den deutſch⸗franzöſiſchen Noten⸗

wechſel wegen der vom Sultan von Marokko vorgeſchlagenen

Konferengz . Im Anſchluſſe daran gab der Reichskanzler einen Ueber⸗
blick über den gegenwärtigen Stand der marokkaniſchen Angelegen⸗
heit . Der Vorſitzende Frhr . b. Podewils und Staatsminiſter
v. Metzſch ſprachen hierauf im Namen des Ausſchuſſes und der

bertretenden Regierungen den wärmſten Dank aus für die von dem

Reichskanzler gemachten Mitteilungen , ſowie das volle Ver⸗

trauen , das die verbündeten Regierungen in die nach den Inten⸗
tionen des Kaiſers von dem Reichskanzler gelettete auswärtige

Politik ſetzen .
— ( Der Reichskanzler ) begab ſich heute abend , begleitet

von dem Geſandten Paul von Below nach Norderney .

Ausland .
Frankreich . ( Deputiertenkammer . ) In der

geſtrigen Nachmittagsſitzung verlangte Millevoy (Nationaliſt ) ,
den Miniſterpräſidenten bezüglich der Begiehungen Frankreichs zu
den anderen Mächten zu interpellieren . Rouvier antwortete , er
werde , ſobald es die Umſtände erlaubten , die Mitteilungen darüber
machen , die die Kammer intereſſieren könnten . Beim Wieder⸗
zuſammentritt des Hauſes im Oktober werde er ein Gelbbuch
verteilen laſſen und die nötigen Erläuterungen geben . Millevohe
erklärte darauf , daß er gegen dieſen Aufſchub nichts einzuwenden
habe . Die Kammer erörterte dann die direkten Steuern .
Denhs Cochin ( Konſervakiv ) erſuchte zuvor um einige Auf⸗
klärungen über die auswärtige Pokitik und ſprach die
Anſicht aus , daß die gegenwärtige Lage zu einer Abänderung dieſer
Politik führen könne . Bezüglich der Marokkofrage ſtellte der
Redner mit Befriedigung feſt , daß Deutſchland die beſondere Lage
anerkannte , die für Frankreich in Marokko beſtehe . Er fügte hinzu :
Wenn Fvankreich die Allianz mit Rußkand mit ſo großer
Begeiſtevung aufgenommen hat , ſo geſchah es darum , weil ſie uns
Sicherheit gab . Die Niedevlagen haben das ruſſiſche Reich ge⸗
ſchwächt . Es war alſo ganz natürlich für Frankreich , das Entgegen⸗
kommen Englands anzunehmen . Das Marokko⸗Uebereinkommen
ſtellte in keiner Weiſe eine Herausforderung an Deutſch⸗
land dar . Wir hatten das Recht , ihm davon keine Mitteilung zu
machen . Der Redner billigte die Annahme der Konferenz
unter der Bedingung , daß man auf dem Boden des franzöſiſch⸗engl .
Uebereinkommens bleibe . Er ſprach noch zu Gunſten der Selbſtändig⸗
keit Kretas . ( Beifall rechts . ) Archdéacon ( Nationaliſt )
wünſchte zu wiſſen , ob Rouvier die Politik Deloaſſes fortſetze , oder
ob er eine neue Politik in die Wege geleitet habe . Rouvier gab
hierauf keine Antwort . Hiermit war die Generaldebatte zu Ende .

*

Rouvier bekämpfte dieſen Antrag und ſtellte die Vertrauens⸗

direkten Steuern .
* Marvokko . ( Hadjahmed el Torres, ) Vertreter des

Sultans in Tanger , erhielt ein Telegramm , das den glänzen den
Stſeg der kaiſerlichen Truppen über die Anhänger des Prätendenten
in der Nähe von Udja meldet . Der Prälendent entkam , doch ließ
er auf dem Schlachtfeld viele Tote und Verwundete zurück .

Der Meineidprozeß gegen den Kellner Meyer .
( Von unſerem Korreſpondenten . )

sh . Bückeburg , 11 . Juli .

In der Nachmittagsſitzung wurde mit der Verneh⸗
mung des Angeklagten über die Spielvorgänge im Kaſino fortge⸗

40 —50 Mark ( Bewegung ) . — Vorſ . : Haben Sie auch das liegen⸗
gebliebene Geld vom Erdboden zu ſich genommen ? — Angeklagter :
Ja , es war Uſus , daß das den Kellnern gehörte . — Vorſ . : Wurde
an den Spielabenden auch im Trinken mehr wie ſonſt geleiſtet ?

daß Miniſter Ruhſtrat zu vereidigen ſet .

auch bis etwa 1893 noch geſpielt habe .
beſtimmten Anlaß , daß er ſeit 1895 nicht mehr für die „ Luſtigen

In dieſem Jahre ſei er nämlich
Oberſtaatsanwalt geworden . Damals habe er ſich feſt vorgenom⸗
men , und ſich gelobt , nicht mehr zu ſpielen und er habe dieſes Ver⸗

Jahren mit mehreren Bekannten Abends Skat geſpielt und na

zu haben , ſo ſei natürlich Pokern davon ausgenommen geweſen ,
Er habe deshalb dem Meyer im Schweyhnert⸗Prozeß
entgegentreten müſſen . — Vorſ . :

Im Anſchluß an die Vernehmung Mehers richtete die Vert
digung noch eine Reihe Fragen an den Angeklagten , die darauf hi
auslaufen , daß Meyer in der Verhandlung gegen Schweyner
durch das Kreuzverhör des Landgerichtsdirektors Erck in die Eng
getrieben worden ſef und daß man ſpäterhin in der Unterſuchungs “
haft verſucht habe , ihn zu einem Geſtändnis zu bewegen . Meher
erklärte , daß man in der Vorunterſuchung ein Geſtändnis aus ihm
geradezu herauszupreſſen berſucht habe . Er bitte daher , auf ſeine
Ausſagen vor dem Oldenburger Richter überhaupt nichts zu geben ,
da er ſie nur aus Angſt gemacht habe . Der Präſident bemerkte⸗
dazu , daß er die Ausſagen doch ganz von ſelbſt gemacht habe . Er
hätte ſie ja nicht zu machen brauchen . Der Präſident ſtellte dann
noch feſt , daß Meher genau den Zahnarzt Schleppegrell und
den Buchhändler Schmidt als die Mitſpieler des Miniſters he ,
zeichnet habe . Nun machte der Angeklagte über den kerlauf ſeiner
Vernehmungen in den Vorunterſuchungen eingehende Angaben ,

Damit war die Vernehmung Mehers beendet . Rechtsanwalt
Dr . Sprenger betrat wieder den Saal und nahm am Verteſ⸗ 5
digertiſche Platz .

Darauf wurde in die

Zeugenvernehmung

eingetreten . Erſter Zeuge iſt der Chefredakteur von Bu ſch von
den „ Oldenburger Nachrichten für Stadt und Land “ , Er wird
über den Eindruck vernommen , den die Ausſage des Kellners Meher
im Schweynert⸗Prozeß gemacht hat . Zeuge von Buſch bekundet ,
daß die Vernehmung zwar energiſch war , aber nicht ſo, daß Meher
dadurch hätte verwirrt werden können . Es ſei ihm geradezu rätſel⸗
haft geweſen , wie Meher unter ſeinem Eide habe ausſagen können ,
daß der Aſſeſſor Ehriſtians mit dem Miniſter zuſammen im Zipil⸗
kaſino Luſtige Sieben geſpielt habe . Noch rätſelhafter ſei es ihm
geweſen , daß Meyer bei ſeiner Ausſage verblieb , trotzdem Chriſtianz
unter Eid auf das beſtimmteſte erklärte , daß er zu jener Zeit , in
der er im Oldenburger Kaſino geſpielt haben ſoll , noch gar nicht
einmal Student , ſondern noch auf dem Gymnaſium in Oldenbutg
war . 5

Der nächſte Zeuge war Aſſeſſor Chriſtians ſelbſt . Chri⸗
ſtians war , als Meyer in Oldenburg beſchwor , ihn im Zivilkaſino
ſpielen geſehen zu haben , an dieſen herangetreten und hatte ihm
mit lächelnder Miene kopfſchüttelnd geſagt : „ Sie irren ſich in
meiner Perſon “ , worauf Meher erwidert hatte : „ Nein , nein , Sie
waren auch dabefj . “ Unter großer Bewegung beſchwor Meher denn
auch , daß Chriſtians am Spiel teilgenommen habe . Zeuge Chei⸗
ſtians bekundet heute , daß er an den Spielen im Oldenburger
Zivilkaſino nicht teilgenommen habe und daß er auch
keinen kenne , mit dem Meyer ihn habe verwechſeln können .

Unter größter Spannung wurde nun

Miniſter Ruhſtrat als Zeuge

aufgerufen . Als der Vorſitzende ihn vevreidigen wollte , erhob Ver⸗
teidiger . ⸗A. Dr . Herz dagegen Proteſt . Er verlangte nach !
trägliche Vereidigung , weil Miniſter Ruhſtrat im, Prozeß gegen
den Redakteur Schweynert durch die Unterlaſſung wichtiger
Angaben die Zeugenpflicht mindeſtens ſchwer verletzt habe . ( Große

Staatsanwalt nicht dagegen eingeſchritten . Das ſelen alles Gründe

für die vorläufige Ausſetzung der Vereidigung .

Zeit berkündete der Vorſitzende den Beſchluß des Gerichts dahln ,
Bei ſeineg

nun folgenden Ausſage drehte Miniſter Ruhſtrat dem Verteidiger⸗
tiſch und dem Angeklagten den Rücken zu . Miniſter Ruhſtrat be⸗
kundete : Er gebe ohne weiteres zu , und habe dies auch ſchon im
oldenburgiſchen Landtage getan , daß er früher ſehr viel geſpielt und

Er wiſſe aber aus einem

Sieben “ zu haben geweſen ſei .

ſprechen auch gehalten . Dagegen habe er bis etwa vor drel

Schluß eines ſolchen hier und da gepokert . Pokern ſe

entſchieden
Herr Miniſter , ich mache Sie

darauf aufmerkſam , daß ſich beim Gericht ein neuer Zeuge , ein

r
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tige Angelegenheiten unter dem Vorſitze des baheriſchen ] — Angeklagter : Ja , es wurde beſonders viel Sekt und auch viel ] Kellner Herzmann , gemeldet hat , der bekunden will , daß er
limiſter hrn . d. i ſuſammen . Vertreten ][ Wein getrunken . — Vorſ . : Sie ſollen nun über alle dieſe Vorgänge Sie auch nach 1895 noch im Zivilkaſino im Kreiſe Luſtiger Sieben⸗

v. Metzſch, ] ſchon cen haben , ehe Sie ſich an Dr . Sprenger wandten ? [ Spieler geſehen hat . Dabei ſollen Sie eine Flaſche Sekt gezahltn anber .
e — Angeklagter : Das weiß ich nicht mehr ſo genau . — Vorf . : Sie ] haben . — Zeuge Ruhſtrat : Das iſt untvahr . — Vorſ . : Wollen

Württemberg durch Staatsminiſter Frhr . v. Soden und Dr . Irhr .
ſollen einmal erklärt haben , Sie hätten auch dem Miniſter GeldSie nicht wenigſtens die Möglichkeit zugeben ? — Zeuge Ruhſtrat :

v Varnbüler , Baden durch den Miniſter Frhr . Marſchal ! ] geliehen . Haben Sie dem Herrn Miniſter tatſächlich ſemals Geld Nein , das iſt ganz ausgeſchloſſen . — Vorf . : Iſt es nicht vielleicht 1

v. Bieberſtein und Mecklenburg⸗Schwerin durch Staatsminiſter geliehen ? — Angeklagter : Es wäre möglich , ich weiß es nicht mehr ] möglich , daß Sie ſich irren ? — Zeugs Ruhſtrat : Nein , ich halte

Graf v. Baſſewitz⸗Levetzow und den Geſandten v. Oertzen . ! genau . alles für erlogen . ( Anhaltende Bewegung) . Der⸗ Miniſter uh⸗
öffentlich ſind Sie ein Gefangener . Es giübt kein anderes Mittel ,

um Ihre dauernde Anweſenheit in Grauſtark zu erklären . “

„ Es iſt unvergleichlich, “ verſetzte er . „ Der Plan iſt ſo ge⸗
ſcheit , daß Sie mich für immer zu Ihrem Sklaven machen . “

Beim Abſchied verſetzte die Fürſtin ernſthaft :

.

für den Gebrauch reſerviert war . „Ach , es bekümmert mich , daß

ich Ihnen nichts als Worte zu bieten vermag . “ .
„ Sie ſind diejenige , welche er zu ſeinem Weibe gemacht hätte, ,

verſetzte der alte Fürſt . Die Stimme verſagte ihm , und mehrers
Augenblicke bergingen , bevor er ſeine Bewegung beherrſchen konnt “

„ Es hängt ſehr viel von Ihrer Verſchwiegenheit Sie bedauerte ihn aufrichtig in ſeiner Verarmung .

Anguiſh . Meine Garden werden Ihre Handlungen bewachen und Fortſetzung folgt . ) 1
jeder Vepſuch von Ihrer Seite , mit Grenfall Lorry in Verbindung

zu treten , iſt verhängnisvoll . “ Buntes Feuilleton .„ Hoheit dürfen wir vertrauen . “

„ Sehr wohl , Hoheit . Sie ſollen heute morgen noch angebracht

iberden . “
„ In großem Druck , Gaſpon . Sie müſſen ihn fangen , wenn es

möglich iſt, “ ſetzte ſie hinzu . „ Er iſt ein ſehr gefährlicher Menſch
und das Fürſtentum bedarf des Schutzes . “

Als die beiden jungen Verſchwörerinnen einen Augenblick

ſpäter die Treppe hinaufeilten , näherte ſich ein Diener und benach⸗

richtigte die Fürſtin , daß Mr . Anguiſh um eine Audienz erſuchte .

„ Führen Sie ihn in mein Boudoir, “ ſagte ſie , und ihre Augen

erſtrahlten im Triumph . In der Abgeſchloſſenheit ihres Boudoirs

ab , Mr .

lachten beide wie Kinder über die Belohnung , welche ſie ſo feierlich „ Ich hoffe , daß wir Sie oft ſehen werden, “ berſetzte ſie . — Ein Vorgänger des „ Potemkin “ . So abenteuerlich und
befohlen hatte . „ Täglich — — — als ein Pfand, “ erwiderte er , auf die außergewöhnlich die Ereigniſſe auf dem ruſſiſchen Kriegsſchiff

„ Potemkin “ uns auch erſcheinen mögen , man braucht doch in den
europäiſchen Geſchichte nicht allzu weit zurückzugehen , um das ana⸗
loge Beiſpiel eines meuternden Schiffes , das dann allerlei Irr⸗
fahrten unternimmt , aufzufinden . Es war im Jahre 1873 im

ſpaniſchen Bürgerkrieg , wie der „ Gaulois “ ſchreibt , als die Mann⸗
ſchaft der ſpaniſchen Fregatte „ Numaneia “ ſich gegen die damals be⸗

ſtehende Regierung erhob , an deren Spitze Emilio Caſtelar ſtand .
Das Schiff lag auf der Rhede von Karthagena und richtete zunächſt
ſeine Batterien gegen die Stadt . Dann begann für das auf⸗

rühreriſche Schiff eine an ſeltſamen Abenteuern reiche Irrfahrt . Von
dem ſpaniſchen Geſchwader verfolgt und von ſeinen Geſchoſſen ge⸗
troffen , gelang es der „ Numancia “ in dem Hafen von Oran Zuflücht
zu finden , wo ſeine Mannſchaft ſich den franzöſiſchen Behörden er⸗

geben mußte . Die Haupträdelsführer wurden nach Gelma trans⸗

Top , top , ein Pochen an der Tür , und im nächſten Augenblick

flog ſie auf und Mr . Anguiſh ſtürmte eiligſt herein .

„Ach , ich bitte um Verzeihung, “ ſtieß er hervor , als ſei er im

Fliegen begriffen .

„ Hörten Sie ſchon von Lorry ? Der Narr iſt auf und davon, “
rief er , unfähig ſich zu beherrſchen . Ohne zu antworten , zog die

Fürſtin ihn zum Divan , und zwiſchen den Beiden wurde ihm bald

die Kunde in die Ohren geflüſtert , von der Fürſtin auf der einen ,

von der Gräfin auf der anderen Seite .

„ Sie ſind eine Zauberin, “ rief er .

„ Doch was wird aus mir ? “ fragte er etwas abgekühlt . „ Ich
habe jetzt keinen Grund mehr für mein Verbleiben in Grauſtark ,
unb ich möchte ihn hier auch nicht zurücklaſſen . “

„ Oh “ , ſagte ſie , „ Sie werden als Geiſel zurückbehalten . “
» Wask “

„ Noch heute werde ich einen Befehl erlaſſen , welcher Ihnen das

Recht nimmt , Gdelweiß zu verlaſſen . Sie kommen nicht in das

fängnis , aber jede Ihrer Bewegungen wird bewacht . Eine ſtarke

ache wird Sie unter ihrer Aufſicht haben , und jeder Verſuch zu
entkommen oder mit ihrem Freunde in Verbindung zu treten , endet

mit Ihrer Einſperrung und ſeiner Entdeckung . Die Axphainer
müſſen zufriedengeſtellt werden , wiſſen Sie . Ihre Freiheit wird

nicht beeinträchtigt werden . Sie können kammen und gehen , aber

*

Gräfin blickend .

„ Das heißt , bis der andere ergriffen iſt, “ meinte die junge
Dame keck.

Am nächſten Nachmittage wurde Edelweiß von einer anderen

Aufregung erſchüttert . Fürſt Bolaroz von Axphain erſchien pol⸗
ternd in der Stadt , von ſeinem Hofſtaat umgeben . Als er den

Leichnam des Prinzen beſichtigt hatte , welcher im Schloß auf einem

Sarkophag ruhte , ſuchte er um eine Audienz bei der Braut ſeines
Sohnes nach , welche nicht ohne Sorge einem mutmaßlichen Verhör

entgegenſchritt .

Die ſchlanke , bleiche Fürſtin trat dem prahleriſchen alten

Herrſcher im großen Beratungsſaale entgegen . Eine biegſame
grazienhafte , ſchwarze Geſtalt , ſchritt ſie ohne zu zögern an die

Seite des alten Mannes . Bolaroz erhob ſich , als ſie ſich näherte , portiert . Nach dem Regierungsantritt Alfons XII . erhielt dit
ſein hageres Antlitz erſchien düſter und ungütig . Sie ſtreckte ihm „ Numancia “ ihren Platz in der ſpaniſchen Marine wieder .
anmutig die Hand entgegen , und er , ein Fürſt in all ſeinem Elend , — Brot als Schwindſuchtsquelle . In einer Verſammlung der

berührte mit ſeinen zitternden Lippen den weißen , zarten Hand⸗Internationalen Tuberkuloſe⸗Geſellſchaft in Paris hat Dr . Pettt
rücken . darauf hingewieſen , daß unter Umſtänden das Brot weſentlich zur

„ Ich erſcheine mit Kummer und Betrübnis an Ihrem Hofe,Verbreitung der Tuberkuloſe beitragen kann . Die verſchiedenen Be⸗

herrliche Netive . Meine Sorgenlaſt iſt größer , als meine Schulternhandlungen , denen das Mehl unterliegt ehe es zu Brot wird , machen
ſie tragen können, “ verſetzte er heiſer . es verſtändlich , daß leichte Tuberkuloſekeime in den Teig gelangen

„ Ich wünſchte , daß ich Ihnen Troſt zu bringen vermöchte, “ können , am eheſten ſelbſtverſtändlich während des Knetens . Der

ſagte ſie , ſich auf den Seſſel niederlaſſend , der bei den Beratungen ] Arbeiter hebt einen großen Klumpen Teig auf und läßt ihn fallen,
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Seneral⸗Anzeiger ! 8. Seſtck
trat wird nun vom Verteidiger . ⸗A. Dr . Herz in ein ſcharfes

reuzverhör genommen . — Vert . Dr . Herz : Weshalb hörten
Ne denn gerade im Jahre 1895 mit dem Spiel der „ Luſtigen
ſieben “ auf ? — Zeuge Ruhſtrat : Weil ich zum Oberſtaatsanwalt

rnannt worden war . — Vert . . ⸗A. Dr . Herz : Soll dafür wirk⸗

jich kein anderer Grund maßgebend geweſen ſein ? — Zeuge Ruh⸗

ſtrat : Nein . — Vert . . ⸗A. Dr . Herz : Fiel nicht in jene Zeit ,

um 1895 herum , der Tod des Hauptmanns v. Pape ? — Zeuge

Ruhſtrat : Ich wüßte nicht , was das mit der Anklage gegen den

Kellner Meher zu tun haben würde . — Vert . . ⸗A. Ir . Herz : Das

hat ſehr viel damit zu tun . Sie ſind ein Hauptzeuge in dieſem

Prozeß und ich richte an Sie die Frage , um Ihre Glaubwürdigkeit
als Zeuge feſtzuſtellen . ( Bewegung ) . — Vorſ . : Herr Miniſter ,

ſind Sie bereit , die Frage des Herrn Verteidigers zu beantworten

und lehnen Sie eine Beantwortung ab ? — Zeuge Miniſter Ruh⸗

ſtrat ( nach langem Nachdenken ) : Ich wiederhole , daß mein einziger

Grund meine Ernennung zum Oberſtaatsanwalt war . — Vert⸗.

. ⸗A. Dr . Herz : Gehörte nicht Hauptmann v. Pape zu Ihren in⸗

zimſten Spielfreunden und gelobten Sie nicht anläßlich ſeines

Todes , nun vom Spiel zu laſſen ? — Zeuge Miniſter Ruhſtrat :

ch habe ſchon früher erklärt , daß dieſer beſtimmte Vorgang mit⸗

beſtimmend für meinen Entſchluß war . — Vert . . ⸗A. Dr . Herz :

Alſo war Ihre Ernennung zum Oberſtaatsanwalt doch nicht der

einzige Grund ? — Zeuge Miniſter Ruhſtrat : Ich lehne jede weitere

Erklärung ab . — Vert . . ⸗A. Dr . Herz betont weiter , daß Mi⸗

kiſter Ruhſtrat immer verſucht hat , die Spielvorgänge bis in die

achtziger und den Anfang der neunziger Jahre zurückzuſchieben ,

während er tatſächlich noch 1895 geſpielt hat . — Zeuge Miniſter

Ruhſtrat erwidert darauf , daß nach einem beſtimmten Termin erſt

ſpäter gefragt worden ſei . Darauf wird der Miniſter auf über⸗

Morgen entlaſſen . — Der nächſte Zeuge iſt Zahnarzt Schleppe⸗
grell . Er ſoll nach den Ausſagen des Meyer zuſammen mit dem

ſiniſter Ruhſtrat und dem Buchhändler Schmidt Luſtige Sieben

geſpielt haben . Der Zeuge erklärt , daß er überhaupt nicht Luſtige
Sieben ſpielen könne und daß Mehers Angaben vollſtändig auf Un⸗

wahrheit beruhten . Er bitte das Gericht , dem Angeklagten das

ins Geſicht ſagen zu dürfen . Die Verteidigung erhebt gegen den

Ton dieſes Zeugen Einſpruch . Schleppegrell bekundet noch , daß er

Rur mit dem Miniſter und Schmidt wie mit dem Oberregierungs⸗
ꝛrat Wöbs geſkatet habe .

8

Darauf wurden die weiteren Verhandlungen auf Mittwoch

vertagt .

Oberſt a . D. Hüger vor Gericht .
( Von unſerem Korreſpondenten . )

sh . Dortmund , 12 . Juli .
Nach Eröffnung der heutigen Sitzung gelangt ein Schreiben

des Kriegsminiſters von Einem zur Verleſung , in dem er die Er⸗

Mubnis zur Ausſage der als Zeugen geladenen Offkziere erteilt ,

edoch nur im Rahmen des § 42 der Strafprozeßordnung . Es wird

um mit der

Vernehmung des Angeklagten

begonnen . — Vorſ . : Wie kommen Sie dazu , den Herrn General⸗
leutnant v. Witzendorf , jetzt in Darmſtadt , zum Vorwurf zu machen ,
daß er Sie ungerecht behandelt und zahlreiche Verſtöße gegen die

Beſchwerdeordnung begangen habe ? Ferner haben Sie dem Herrn
General zum Vorwurf gemacht , daß er gegen die Grundſätze der

Gerechtigkeit verſtoßen habe und daß ſein Verhalten vor den Regeln
der Unparteilichkeit nicht beſtehen könne . Wie begründen Sie das ?
— Angeklagter Oberſt a. D. Hüger : Der Herr General v. Witzen⸗

dorf hat in ſeinem Entſcheid ſich dahin ausgeſprochen , daß kein

Befehl über das Geſchirrputzen im Freien vorliege , obwohl ich ennen

ſolchen Befehl klipp und klar gegeben hatte . Ein grober Verſtoß

gegen die Beſchwerdeordnung beſteht ferner darin , daß der Herr
General die Vernehmung nicht nur auf die Frage des Geſchirr⸗
putzens beſchränkte , ſondern ſie ausdehnte auf die Frage , ob ich in

den Dienſt der Batterie einſchneidende Befehle erlaſſen und meine

„ Befehle “ gegebenenfalls nachträglich anders bezeichmet habe . Das

ſind Nebenumſtände , die mit dem Tatbeſtand der Beſchwerde nicht
das geringſte zu tun haben . Und nach den geſetzlichen Beſtimmungen
iſt nur der Tatbeſtand der Beſchwerde feſtzuſtellen . Außerdem

empfand ich die ganze Form der Zurückweiſung meiner Beſchwerde
durch den Herrn General als eine Kränkung . Wie anders wurde die

Beſchwerde d. Hauptmanns Schmahl behandelt , deſſen Leute bekannt⸗

lich gegen meinen Befehl verſtoßen hatten , das Geſchirr in Zukunft
im Freien zu putzen ! Schmahl beſchwerte ſich über den ſcharfen Ton
meines Befehls . Dabei war das doch ein Befehl an das Regiment
und nicht an Hauptmann Schmahl . Ich fühlte mich außerdem durch
einige Wendungen in der Beſchwerdeſchrift Schmahls verletzt .
Schmahl hatte die Pflicht , dieſe Beleidigungen zu beweiſen oder

zurückzunehmen . Ich ſelbſt habe , weil ich die leichte Verletzbarkeit
Schmahls kannte , meine Beſchwerde über ihn ſehr vorſichtig ab⸗

gefaßt . Ich kann beweiſen , daß ich einzelne Wendungen abgeändert

be, um ja nicht perſönlich berletzend zu werden . Außerdem iſt
es doch ein Novum , daß ein Untergebener ſich durch den Befehl eines

Vorgeſetzten verletzt fühlt . Die Beſchwerde Schmahls war eine

Beleidigung für mich und es war Sache des General v. Witzendorf ,
ihn deshalb zurechtzuweiſen . In dem Entſcheid des Generals von

und wenn er dabei ſchwer Atem holt , iſt nicht zu verwundern . Außer⸗
Da nun gerade unter

den Arbeitern der Bäckereien die Tuberkuloſe ſtark verbreitet iſt , ſo

demt nimmt der Teig dabei Luft in ſich auf .

wäre dem Eingang von Tuberkuloſebazillen in den Teig eine viel⸗

fache Gelegenheit geboten . Daß die Keime beim Brotbacken getötet

werden , iſt nicht ſehr wahrſcheinlich , weil dabei eine Temperatur von
über 100 Grad im Innern des Brots nicht erreicht und das Brot
bald nach dem Backen gegeſſen wird . Dr . Petit befürwortet in⸗

folgedeſſen die Anwendung von Knetmaſchinen, .

— Eine plötzliche Veränderung auf dem Jupiter hat Moles⸗

workh in den Monatlichen Notizen der „ Aſtronomical Spſiety “ an⸗

Fei Die betreffende Beobachtung des Planeten erfolgte in der
kannten Ortſchaft Trinkonomali auf Ceylon ſchon am 17 . Dez .

1903 . Aus welchem Grunde eine Veröffentlichung ſo lange unter⸗
blteben iſt , wird nicht angegeben . Der Aſtronom machte durch das

Fernrohr eine Zeichnung von der Nachbarſchaft des dunkeln Flecks ,

der am Südrande des ſüdlichen Aequakorialbandes gelegen iſt . Wer

keine Vorſtellung von dem Bild beſitzt , das der Jupiter im Fernrohr
ſet , muß daran denken , daß ſich ſeine Oberfläche etwa parallel

zum Aequator in Zonen verſchiedener Farbe zerlegt darſtellt und zu⸗
weilen noch durch Flecken verſchiedener Farbe unterbrochen iſt .

Molesworth ſtand an ſeinem Fernrohr und hatte eine Viertelſtunde
gezeichnet , als er ganz plötzlich einen kleinen weißen Fleck wahrnahm ,
der doch hell genug war , um es unmöglich erſcheinen zu laſſen , daß

man ihn bisher hätte überſehen haben ſollen . Nach weiteren drei
inuten war der Fleck bereits ſo deutlich , daß ein Vorhandenſein

Güuch einem nichtgeübten Auge unmöglich hätte entgehen können . Noch
zwel Minuten ſpäter hatte er ſich zu einem ſchräg gerichteten Riß
entwickelt , der bon jenem dunklen Fleck nur durch einen ſchmalen
Streif getrennt war . Dieſe Erſcheinung blieb ſo lange ſichtbar ,
als das betreffende Gebiet des Planeten mit Leichtigkeit beobachtet
derden konnte . Drei Tage ſpäter wurde die Stelle wieder unter

Fernrohr genommen , aber keine Spur des weißen Punktes war
zu erkennen . Molesworth neigt zu der Annahme , daß es ſich um

einen Ausbruch des Planeten , alſo um eine Entladung von weiß⸗

glüzenden Gaſen in ſeiner Atmoſphäre gehandelt haben müſſe . So

blötzliche Veränderungen ſind bisher auf dem Jupiter nicht be⸗

chachtet worden . Molesworth fühlt ſich ſeiner Sache ſicher , daß er

keinesfalls einerAugentäuſchung zum Opfer gefallen ſein kann .

Witzendorf könne er kein gerechtes Urteil erblicken . — Es gelangt
nun der Regimentsbefehl Hügers zur Verleſung . Er lautet : Ent⸗

gegen dem von mir erlaſſene rbot waren geſtern nachmittag faſt
ſämtliche Fahrer der 3. Ba im Stall mit Putzen von Stall⸗

ſachen bezw . Zaumzeug etc . beſchäftigt . Der Futtermeiſter war dabet

zugegen . Ich erſuche , die diesſeits gegebenen Befehle genau zu
beachten . — Vorſ . : Es iſt doch auch etwas ganz ungewöhnliches ,
daß ein Regimentskommandeur einen Futtermeiſter um etwas

erſucht . Er gibt doch ſonſt ſeine Befehle erſt an die Offiziere . Nach
meiner Meinung ergibt ſich daraus , daß dieſer Befehl ſich gegen den

Hauptmann Schmahl richtete , den Sie dabei übergingen .

Aus Stadt und Land.
Maunheim , 18 Juli .

* Ernannt wurde der Sekretariatsaſſiſtent Julius Kall zum
Expeditor und der Expeditor Friedrich Reichert zum Rebiſor bei
der Oberdixektion des Waſſer⸗ und Straßenbaues .

Schließung der allgemeinen Meldeſtelle . Wir machen
darauf aufmerkſam , daß am Samstag , den 15 . ds . Mts . die
allg . Meldeſtelle , das Paß⸗ und Auskunftsbureau , ſowie das Sekre⸗
tariat für Arbeiterverſicherung wegen vorzunehmender Reinigung
geſchloſſen bleiben .

Zwangsverſteigerung vor Großh . Notariat III . Die Hofraite
mit Gebäulichkejten des Landwirts Jakob Pfeifer hierſfelbſt ,
＋ 4 5 wurde der Witwe des Privatmanns Ludwig Ullmicher
Friederike geb . Beſt hierſelbſt um M. 36 550 zugeſchlagen . Nicht
ausgebotene Hypotheken M. 7000 . Geſamtkoſtenpreis des Grund⸗

ſtücks M. 43 550 ; amtliche Schätzung M. 50 000 . — Vei der Ver⸗

ſteigerung der Hofraite mit Gebäulichkeiten der Glaſer Peter
Groſchwitz . Eheleute in Mannheim blieb die Firma Hoock u.
Komp . , Dampfziegelei in Altrip , mit dem Gebot von M. 38 450

Meiſtbietende . Zuſchlag in einer Woche .
*Wiſſenſchaftliche Exkurſionen . Am letzten Mittwoch beſuchten

Studierende der Univerſität Heidelberg und Lehrer die Sun⸗
light⸗Seifenfabrik in Rheinau und die Fabrik iriſcher
Oefen Eſch u. Cie . in Neckarau bei Mannheim unter Führung
eines Dozenten . — Die Licht⸗ und Seifenfabrikation zeigt deutlich
eine Tendenz zum Großbetrieb infolge des typiſchen Charakters ihrer
Funktionen ; von 1882 auf 1895 hat die Zahl der Betriebe in

Deutſchland nach den Verufszählungen um 501 abgenommen und
die der Großbetriebe um 15 zugenommen . Die Sunlight⸗Seifen⸗
fabrik wurde 1899 gegründet , um die Seife dieſes Namens in

Deutſchland herzuſtellen ; ihre Produktion ſteigerte ſich im Laufe der
Jahre erheblich . Das Areal der Fabrik beträgt 85 000 Quadrat⸗
meter ; mächtige , freundliche Fabrikgebäude mit einer Front von
250 Meter und luftigen , weiten Räumen ſtehen für die Produktion

zur Verfügung . Die Aufgabe , Seife durch Verſieden von Fetten
mit ätzenden Laugen zu gewinnen , wird durch eine längere Reihe
wohl in einander greifenden Prozeſſe gelöſt ; beſonders hervorzu⸗
heben iſt der Siedeprozeß in großen Pfannen mit einer Faſſungs⸗
kraft von 1200 Zentner Seife , ferner die Trennung des Glhzerins
von der Unterlauge für den Verkauf an Dynamitfabriken . 62 Ar⸗
beiter und Arbeiterinnen , wenig Qualitätsarbeiter . Löhne für er⸗
wachſene männl . Arbeiter — . 20 Mk. Meiſtens Akkordlohn .
Zehnſtündige effektibe Arbeitszeit . Die Fabrik ſtellt ihre Druckſachen ,
Kartons und Kiſten auf zahlreichen Maſchinen ſelbſt her . Geräu⸗
mige , freundliche Kantinen für Arbeiter und Beamte . — Die Fabrik
iriſcher Oefen wurde 1886 gegründet mit 13 Arbeiter ; 1904 zählte
ſie 188 . Die fertig geſtellten Oefen ſtiegen von 4025 in 1894 auf
12 788 in 1904 . Die iriſchen Oefen charakteriſieren ſich durch eine
feine Regulierung der Luftzufuhr ; dadurch werden eine ſparſame
Verwendung von Heizmaterialien und eine gleichmäßige Erwärmung
der Zimmer Tag und Nacht ermöglicht . Die Produktion beginnt
mit der Schaffung von Modellen . Danach werden Gußformen mit
Sand hergeſtellt ; das Gießen erfolgt von großen Cupolöfen aus .

Putzen , Reinigen , Schleifen , Beitzen der Gußſtücke ; darauf Ver⸗

nickelung oder Emaillierung wichtiger Teile . Endlich Zuſammen⸗
ſetzung der Teile nach Zufügung von Thonröhren im Innern , die in

eigener Chamottefabrik hergeſtellt werden . Täglich werden ca. 150
bis 200 Zenter Eiſen verſchmolzen . Die Leitung liegt im weſ . in

Händen der Horren Eſch und Künkler , denen 13 Beamte und 3

Meiſter zur Seite ſtehen . Unter den 188 Arbeitern in 1904 waren
14 jugendliche . Durchſchnittlicher Lohn der Tagelöhner 1904 . 30

Mark ; im ganzen Betrieb . 21 Mk. ; meiſtens Akkordlöhne . Viel
Qualitätsarbeiter : z. B. 34 Handformer , 48 Schloſſer , 6 Maler ete .

Nach zehnjähriger Arbeit 50 Mk. Prämie zu Weihnachten ; eine be⸗

ſondere Unterſtützungskaſſe neben der Krankenkaſſe . — Die Teil⸗

nehmer am Beſuch ſagen den Betrieben herzlichen Dank für das ſehr
freundliche Entgegenkommen . Die Leitung , die Meiſter und die
Arbeiter bemühten ſich gleichmäßig , die Organiſation und den Pro⸗

duktionsgang möglichſt zu erklären . Den Beſuchern ſind wertvolle

Anregungen für ihre richterlichen , verwaltenden , lehrenden und

ſonſtigen Funktionen geworden .
* Sommerfeſt des Naturheilvereins . Am letzten Sonntag be⸗

ging der Naturheilberein in ſeinem Sonnenbadgarten ſein So m⸗

merfeſt , das beſonders für die Kinderwelt ein wahres Freudenfeſt
war . Aber auch für die Exrwachſenen gab es der Genüſſe genug . Den

muſikaliſchen Teil des Programms führte mit vielem Fleiß die

Kapelle Auran aus . Die Damen Frau Wiedermann , Frl .
Grammes , Frl . Kätchen Dobler , die Herren Paul Weiß
und Hofſtetter waren unabläſſig und mit großer Liebe um die

zahlreiche Kinderſchar beſorgt und verſchafften den Buben und Mäd⸗

ſchen allerlei Kurzweil durch luſtige Spiele , wie Topfſchlagen , Eier⸗

lauf uſw . Mit zahlreichen Preiſen wurde die Kinderwelt bedacht und

erfreut . Der ſtarken Hitze wegen entwickelte ſich das Haupttreiben

erſt gegen Abend . Taubenſtechen , Bolzenſchießen , Ballwerfen , Preis⸗

kegeln uſw . boten den Erwachſenen reichſte Unterhaltung . Die Herren
Knäbel , Fritz Dobker , Hoffmann , W. Frey , Hedrich
und Frau Koch verwalteten mit Geſchick ihres mühevollen Amtes .

Beſonders beluſtigte Herr Knäbel durch ſeine urdrolligen echten
Mannemer Schnurren , mit denen er zum Taubenſtechem einlud und
die einzelnen Würfe begleitete . Nach der Kinderpolonaiſe , die jedem
Kinde eine appetitliche rieſige Brezel zum Schluſſe brachte , von Herrn
Bieber vortrefflich arrangiert , ging ein vorzüglich erdachtes und

geſpieltes Kaſperle⸗Theater in Szene . Den mitwirkenden Herren
Karl Weiß, Karl Bieber jr . und Karl Galura wurde reichſter
Beifall zuteil . Gleich darauf wurde die allgemeine Aufmerkſamleit
auf dem Feſtplatz von einem Naturmenſchen in Anſpruch genommen ,
der ſich als der „ vernagelte guſtaf “ vorſtellte und in längerer An⸗

ſprache an die verſammelten Kulturmenſchen darlegte , weshalb er

zu ſeiner Lebensweiſe gelangte . Der Naturmenſch ( Herr Paul
Weiß ) , der in ſeinem Koſtüm „ guſtav Nagel “ oder „ Kochner “
„ aufs Haar “ glich , verſtand jung und alt durch ſeine humorvollen
Ausführungen zu begeiſtern . Da das ganze Terrain , die Kegel⸗

bahn , Reſtaurationshalle durch Gasſtoff⸗Glühlampen , die das Ver⸗

einsmitglied Herr Schmeichell von der Firma Louis Runge hier

freigiebigſt zur Verfügung geſtellt hatte , vorzüglich beleuchtet war ,

ſo konnten ſich die Teilnehmer noch lange in der herrlichen freien
Natur aufhalten und die Freuden des Feſtes bis tief in die Nacht ge⸗

Wiedermann ,
Teilen beſtens ar⸗

nießen . Dem Leiter des Ganzen , Herun A.

gehührt an erſter Stelle Dank für das in allen

rangierte Feſt .
* Weil der Maſchine der

Abend der um 5 Uhr 59 in Sch
Da
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eintreffende Schnellzug Nr . 141 eingetroffen , und beide Schnellzüge

—

„ Friedrich Selinger eingeäſchert .
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miteinander vereinigt worden waren . Bereits am Vormittag erkitk

nach der „ Schw . Itg . “ der gleiche in entgegengeſetzter Richtung

fahrende Schnellzug 186 ( Frankfurt⸗Schwarzwald⸗Bodenſee ) eine

einſtündige Verſpätung dadurch , daß an der Lokomotibe die Steue⸗

rung gebrochen war . In Schbvetzingen mußte eine andere Maſching

vorgeſpannt werden . 5
* Viertauſend Mark geſtohlen wurden am Dienstag dem An⸗

geſtellten einer Schwetzinger Brauerei , welcher mit dem Zuge 12 Uhr

12 Min . mittags nach Mannheim fuhr . Der Beſtohlene hatte das
Geld , 4 Geldrollen àa 1000 . , in ſeiner Reiſetaſche und ließ dieſe
hier beim Ausſteigen liegen . Er bemerkte jedoch noch den Verluſt

vor dem Ausgang aus dem Bahnhof und kehrte ſofort zum Wagen

zurück , aber die Reiſetaſche und das Geld waren verſchwunden ;
Die durch die hieſige Kriminalpolizei ſofort angeſtellten Recherchen

ergaben , daß kurze Zeit nach dem bemerkten Verluſt die vermißte

Reiſetaſche , ihres Inhalts beraubt , in dem Piſſoir am Waſſerturm

gefunden wurde . Von dem geſtohlenen Gelde und von dem Diebe

fehlt jede Spur .
* Mehrere Gewitter entluden ſich heute vormittag zwiſchen ½8

und 9 Uhr wieder über unſerer Stadt . Man gewöhnt ſich allgemach
daran , denn ſeit dem ſchweren Unwetter am 4. d. M. vergeht faſt
kein Tag , ohne daß der Donnergott ſich bemerkbar machte . Da die
Gewitter immer von durchdringenden , wenn auch kurzen Regengüſſen
begleitet ſind , ſo weiſt auch das Erdreich jetzt den nötigen Grad bon

Feuchtigkeit auf .
» Mutmaßliches Wetter am 14 . und 15 . Juli . Für Freitag und

Samstag iſt in ganz Süd⸗ und Mitteldeutſchland nur zeitweilig ge⸗
witterhaft bewölktes , vorwiegend trockenes und auch mehrfach hei⸗
teres Wetter bei ſchwüler Temperatur zu erwarten .

Polizeibericht vom 13 . Juli .

Raddiebſtahl . Von noch unbekanntem Täter wurde

geſtern vormittag aus dem Hofeingang Augartenſtr . 38 hier ein

Superbe⸗Fahrrad mit etwas aufwärts gebogener Lenkſtange ,
verbogenen Pedalen , Fabriknummer 10 541 , hieſige Polizeinummer
16 442 entwendet .

Einem Geſchäftsreiſenden aus Schwetzingen wurden am 11 .

ds . Mts . , mittags halb 1 Uhr , aus dem um dieſe Zeit hier an⸗
kommenden Perſonenzug der Rheintalbahn auf dem hieſigen Haupt⸗
perſonenbahnhof eine gelblederne Handtaſche mit viertauſend

Mark Inhalt , beſtehend in 10⸗ und 20⸗Markſtücken , entwendet .

Die entleerte Handtaſche wurde bald darauf in der Bedürfnisanſtalt
von P 7 aufgefunden . Der Tat verdächtigt werden die nachbe⸗

ſchriebenen 2 Perſonen — anſcheinend Arbeiter — welche mit dem

Beſtohlenen im gleichen Wagenabteil hierher fuhren . Der eine
iſt 30 —32 Jahre alt , . 70 — . 72 Meter groß , ſchlank , blond , hat
ſtarken dunkelblonden Schnurrbart , längliches Geſicht , braune
Geſichtsfarbe und trug grauen Kittel , helle abgetragene Hoſe und

Hraunen Filzhut . Der andere ſoll 18 —19 Jahre alt , . 58 — . 60

Meter groß , ſchlank , dunkelblond und bartlos ſein und grauen Antzug
gekragen haben . Falls ſich jemand durch auffällige Geldausgaben
hier oder in der Umgegend bemerkbar machen ſollte , wird um unver⸗

zügliche Verſtändigung der Schutzmannſchaft oder Gendarmerie

gebeten .
Aufgefundene Walzbleiplatten . Am 24 . Junz

l. Irs . wurden auf einem uneingefriedigten Grundſtück am Lange⸗

rötterweg hier etwa 2 Zentner Walzbleiplatten , in Gypsſäcken ver⸗
packt , aufgefunden . Die Platten ſind ca. —3 Zentim⸗er dick und

zu ca. 30 Zentimeter breiten Riemen von verſchiedener Länge ge⸗

ſchnitten und rühren zweifellos von einem Die bſtahl her . Zwei
Säcke tragen die Aufſchrift „ Kornthaler Gipſergeſchäft G m b. . ,
der dritte iſt gezeichnet : „ Stuttgarter Stukkateurgeſchäft “ “ In
einem der Säcke befanden ſich außerdem ein Paar alte Schnallen⸗
ſchuhe und ½ Päckchen Schnupftabak . Um ſachdienliche Mitteilung
wird gebeten . Die genannten Gegenſtände können auf dem Bureau

der Kriminalpolizei eingeſehen werden .

Verhaftet wurden 11 Perſonen , darunter ein von der

Amtsanwaltſchaft Uffenheim wegen Diebſtahls verfolgter Tag⸗
löhner von Höringen , ein vom Amtsgericht hier wegen Körper⸗

verletzung ausgeſchriebener Taglöhner von Niederkirchen , 2 Hau⸗

ſterer wegen Betrugs , ein hieſiger Agent wegen Erſchwindelung
von Waxren , ſowie ein weiterer Agent wegen Kautfonsbetrugs .

Nus dem Grossherzogtum .
* Kleine Mitteilungen aus Baden . Da ſich die

Glaſermeiſter in Karlsruhe zu Einigungsverhandlungen nicht

herbeiließen , ſollte geſtern Abend 6 Uhr in allen Glaſereien die Ar⸗

beitniedergelegt werden . Die Bauſchloſſer der Firma Bil⸗

ling und Zoller beſchloſſen , die ſtreikenden Glaſer dadurch zu unter⸗

ſtützen , daß ſie ſich verpflichten , während des Streiks keine Fenſter

einzuglaſen . — In Forſt wollte eine zu Beſuch weilende 82jährige

Frau durch Petroleum das Feuer anfachen . Sofort ſtand die Un⸗

glückliche in Flammen . Der Tod trat nach kurzer Zeit ein . Die
Tochter des Herrn Wiedemann , welche der Bedauernswerten zu Hilfe
eilte , verbrannte ſich beide Hände . — Der Direktor des General⸗

landesarchivs Geh . Rat v. Weech iſt nicht unbedenklich er⸗

krankt . Herr v. Weech ſteht im 68 . Lebensjahre . — Wie man

dem „ Raſt . Tgbl . “ berichtet , iſt der Musketier Schmitt der 1. Kom⸗

pagnie des Infanterieregiments Markgraf Ludwig Wilhelm Nr . 111

an übertragbarer Genickſtarre erkrankt . Der Kranke befindet
ſich im Raſtatter Garniſonslagaret . — In Steinegg

ſchnitt ſich der 29 Jahre alte verh . Landwirt Albert Morlock die

Kehle durſch . Seitk einiger Zeit bemerkte man an M. Spuren
von Geiſtesſtörung . — In Merdingen ( A. Emmendirgen ) ,
wurden durch Blitzſchlag die Scheuern des Joſef Grünfelder und des

Bei den Löſcharbeiten ver⸗

unglückten zwei Perſonen , der verheiratete Eugen Bärmann ,

der unter die Feuerſpritze kam und der verheiratete Max Landmann ,

der durch herabfallende Trümmer an einem Arm verletzt wurde , —

Ueber den Stand der Reben im Markgräflerland ſchreibt das

„ M. Tgbl . “ : In der gegenwärtigen Gluthitze dieſes Sommers iſt
bisher der Wein geraten , wie er ſeit einem Jahrhundert nicht beſſen
gediehen iſt . Prachtvoll ſtehen die Weinberge da , es iſt eine reine

Freude , all den ſtrotzenden Segen zu überblicken . Wenn die nächſten
8 bis 10 Wochen auch nur einigermaßen den gegenwärtigen Wit⸗

terungsberhältniſſen entſprechen , dann ſteht uns ein guter Herbſt

pfalz , heſſen und Umgebung .
* Stuttgart , 11 . Juli . Mit dem 1. Aprir 1906 ſoll der

Stkuttgarter Tiergarten , einer der hervorragendſten in

ganz Deutſchland , der ſeit 34 Jahren im Beſitz der Familie Nill

ſich befand , eingehen , da das ganze Grundſtück vom Staate für mehr
als 1 Mill . Mark zu ärariſchen Zwecken aufgekauft worden iſt . Die
Vorſtände der vereinigten Bürgervereine geben ſich alle Mühe , die

Förtführung des Tiergartens zu ermöglichen .
Frankfurt , 13 . Juli . Geſtern Nachmittag wurde im

Hauſe Allerheiligenſtraße 26b die Leiche eines Mannes auf⸗
inden . Der Tote muß dort ſchon mindeſtens 2 oder 3 Wochen

gelegen haben ; ſeine Leiche iſt vollſtändig in Verweſung über⸗

gegangen . Im Hauſe befindet ſich der Tanzſaal des Reſtaurants
„ zum grünen Wald “ . Ueber dieſem Saal im erſten Stock iſt ein
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etwas abgelegener Raum , der nicht bewohnt iſt . Hier ſcheint derMann
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genächtigt zu haben und infolge eines Schlaganfalles einſam ge⸗
ſtorben zu ſein . Die Leiche wurde erſt infolge des ſcharfen Geruchs ,

r ſich im ganzen Hauſe und der Umgebung verbreitet hatte ,
entbeckt . Der Tote wurde ſpäter als der in den fünfziger Jahren
ſtehende Sackträger Peter Fiſcher erkannt .

Sport .
* Schwimmfeſt . Um den geſtellten Anforderungen gerecht zu

werden , wirb dieſes Jahr der feſtgebende Verein , ähnlich wie bei der

Hiesjährigen Regatta , auch an der Böſchung für Steh⸗ ſowie Sttz⸗
gelegenheit Sorge tragen . Hiermit dürfte einem Wunſche der Feſt⸗
heſucher entſprochen werden . Von morgen ab ſind die wertvollen

Ehrenpreiſe in dem Schaufenſter der Herren Baumſtark u.
Geiger ( Breiteſtraße ) ausgeſtellt . Wir verweiſen noch auf die
Annonee in dieſer Zeitung .

* Emſer Kaiſerpreis . Wie der „ Frankf . . ⸗A. “ erfährt , hat die

Rudergeſellſchaft „ Germania “ den ihr durch den Schiedsrichter zu⸗
geſprochenen Emſer Kaiſerpreis dem Regattagausſchuß zurück⸗

gegeben , da ſie mit ihrem Proteſt lediglich bezweckte , gegen das

unfaire Steuern des Steuermannes des gegneriſchen Bootes Stel⸗

lung zu nehmen .

Gerichtszeſtung ,
. e. Freiburg , 11 . Juli . Das Schwurgericht ver⸗

urteilte den Italiener Angelo Murno von Monfelice ( Prov .

Padua ) , 24 Jahre alt , Fabrikarbeiter in Gutach , wegen Körper⸗

verletzung mit nachgefolgtem Tode unter Zubilligung mildernder

Umſtände zu 4 Jahren Gefängnis . M. hatte einen Landsmann

erſtochen .
oc . Offenburg , 13 . Juli . Das Schwurgericht ver⸗

urteilte geſtern den 19jährigen Ziegeleibuchhalter Nikolaus Feßler
aus Waltersweiher , welcher am 11 . Mai d. J . ſeinen Vater er⸗

ſſchoß und deſſen Geliebte , das 28jährige Dienſtmädchen Bertha
Krapher aus Kappelrodeck , mit einem Hammer erſchlug , wegen
Rörperverletzung mit nachgefolgtem Tode in beiden Fällen zu drei

Bahren Gefängnis abzügl . 2 Monate der Unterſuchungshaft .

Cheater , Runſt und ( iſſenſchaft .
Eine Rafagelſche Madonna in Putbus ? Die bejahende Antd⸗

wort auf dieſe Frage glaubt Prof . Guſtav Richter , der bekannte
in einer eben erſchienenen Broſchüre geben zu können .

rofeſſor Richter hat ſich vor kurzem längere Zeit im Schloß Putbus
aufgehalten und iſt dabei zu der Ueberzeugung gelangt , daß die dort

efindliche „ Madonna di Gaeta “ ein Originalwerk Rafagels
t. Die herrliche Schöpfung galt bisher als eine veränderte Kopie
es in der Eremitage in Petersburg ſich befindenden Rundgemäldes
erſelben Figurengruppe , genannt Madonna ' Alba , das 1880 von

m bekannten Kunſtſchriftſteller Paſſavant als ein Original Rafaels
erklärt wurde , und zwar auf Grund einer erſten flüchtigen Rotſtift⸗

ichnung , die das Muſeum zu Lille aufbewahrt . Dieſer Beweis

ſt aber nach Profeſſor Richters Auffaſſung verfehlt ; denn auf dem⸗
elben Skigzenblatte befinden ſich zwei Rafgelſche Entwürfe zu dem

dee
Rundbilde Madonna della Sedia , und dieſe Entwürfe ſind
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liereckig . Alſo das Format eines Entwurfes zum Gemälde ſei kein

geweis für die Echtheit ! In ſeiner Broſchüre weiſt Profeſſor Richter
uf viele Kennzeichen des Originalgemäldes hin , die dem Peters⸗
urger Bild fehlen . Unterſtützt wird dieſer Beweis durch die in
er Bordüre aufgefundene Signatur Rafaels und durch das Wappen

m Bilde , das dem ausgeſtorbenen , aus Aragonien ſtammenden Ge⸗

chlechte Arenos angehörte . Von einem Angehörigen dieſes Ge⸗

chlechtes , einem hohen Geiſtlichen , wurde das Gemälde als Altar⸗

chmuck für die kleine Kapelle in Gasta geſtiftet . Dem Petersburger
ilde fehlen nach Profeſſor Richter auch dieſe Zeichen der Echtheit ,

ie zwar an und für ſich ohne Beweiskraft ſind , da ſie am häufigſten
zum Zweck einer Fälſchung angewandt werden . Aus allen dieſen

gelangt Profeſſor Richter zu dem Schluſſe : daß das Peters⸗
urger Bild , das , durch eine Pauſe von dem Ortiginal Madonna di

sta übertragen , von der gleichen Figurengröße ſei , nur eine noch
faels Tode angefertigte Wiederholung ſei . Das Bild im Schloſſe

utbus erwarb 1821 in Neapel der Vater des Fürſten , der dort

zreußiſcher Geſandter war .

Deueſte Dachrichten und Telegramme .
Privat - Celegramme des „ General - Hnzeigers “
HFrankfurt , 13 . Juli . Während des heftigen Ge⸗

witters in der vergangenen Nacht ſchlug der Blitz in die

kpangeliſche Kirche in Ginnheim . Der Turm und die

auptmauern wurden ſchwer beſchädigt . Das innere Gebälk

und das Mobiliar wurde zum größten Teil zerſchmettert .
Nürnberg , 12 . Juli . Bei der Maſchinenbau⸗

eſellſchaft haben geſtern etwa 2000 Arbeiter die Arbeit
ieder aufgenommen .

Eſſen a. Ruhr , 12 . Juli . In der heute hier abgehal⸗

155 Generalverſammlung der Zeche „ Boruſſia “ teilte der

Borſitzende mit , es beſtehe ſchwache Hoffnung , daß die noch ver⸗

ſe
Bergleute leben . Die Verwaltung treffe , wie von den Be⸗

örden anerkannt werde , kein Vorwurf . Der Vorſitzende bean⸗

ſragte dann , zur Vorſorge für die Hinterbliebenen einen durch Zu⸗
duße zu beſchaffenden größeren Hilfsfonds anzulegen , und teilte

mit , der Grubenvorſtand verzichte zu Gunſten des Fonds auf ſeine
antisme , er leiſte ferner freiwillige Beiträge dazu und empfehle

ies auch den Gewerken . — Da auf der Zeche „ Voruſſia “ in den

1 den noch vermißten 33 Mann führenden Abbauen ein Flötz⸗
rand ausgebrochen iſt , geſtaltet ſich das Bergungswerk noch

ſchwieriger . Der Brand wird durch Mauerung lokaliſiert .

Gmunden , 12 . Juli . Der König von Dänemark

iſt heute nach Kopenhagen abgereiſt .
* Rottweil , 13 . Juli . Bahnhofinſpektor Hofacker

wurde auf dem Bahnhofe auf einem Dienſtgange von einet

Lokomotive erfaßt und ſo ſchwer verletzt , daß er nach wenigen
Minuten ſtarb .

*
Leipzig , 12 . Juli . In einer hieſigen Buchdruckerei

17 heute zahlreſche Perſonen infolge Genuſſes von verdor⸗
enem Kartoffelſalat und Schweinefleiſch er⸗

krankt . Bisher ſind 30 Erkrankte im Krankenhauſe eingeliefert
worden . Die Zahl der Erkrankten beläuft ſich im ganzen

guf annähernd Hundert .
Kiel , 12 . Juli . Die Kaiſerin , die Prinzen Oskar
und Joachim und Prinzeſſin Viktoria Luiſe ſind an Bord der

„ Iduna “ heute nachmittag hier eingetroffen und abends im Son⸗

Ferguge nach Cadinen weitergereiſt .
* Berlin , 12 . Juli . Die diesjährige Informations⸗

teiſe der Zentralſtelle für Arbeiterwohl⸗
fahrtseinrichtungen wird vom 4. bis 14 . September
unternommen . Die Hauptpunkte der Reiſe ſind Göttingen ,
Raſſel, a. . , Worms und Ludwigshafen .

* Gefle , 12 . Juli . Die Jacht „ Hohenzollern “ mit dem

deutſchen Kalſer an Vord , ſowie die Begleitſchiffe ſind heute
Abend %½% Uhr bei Graberget von Anker gegangen .

Bpeſt , 12 . Juli . Bei dem Frühſtück , das heute an Bord des

„ King Edward “ ſtattfand , brachte Admiral May einen Trinkſpruch
auf den Präſidenten Loubet aus . Admiral Caillard trank

auf die Geſundheit des Königs und der Königin von England , ſowie
der übrigen Mitglieder der engliſchen Königsfamilie . Die Trink⸗

ſprüche wurden mit einem dreifachen Hurra aufgenommen , worauf

die engliſche und die franzöſiſche Nationalhymne folgte . Admiral

Mah gab dann der Vefriedigung der engliſchen Offiziere Ausdruck ,
ihre Flotte in den franzöſiſchen Gewäſſern unter den franzöſiſchen
Schiffen berankert zu ſehen , und dankte für den den Engländern
in Breſt bereiteten warmen Empfang . Der Admiral ſprach die

Hoffnung aus , daß die Begegnung der beiden Flotten , das heiße
der beiden Nationen , das gegenpärtige herzliche Einvernehmen noch
berſtärken werde . Er trinke auf lange Dauer dieſes Einvernehmens
und den Ruhm und die Wohlfahrt Frankreichs . In ſeiner Ant⸗
wort erklärte Caillard , daß die von Mah ausgeſprochenen Gefühle
von allen geteilt würden . Mah brachte dann ein Telegramm des
Privatſekretärs des Königs Eduard zur Verleſung , das der Freude
des Königs über die dem engliſchen Geſchwader in Breſt bereitete
ausgezeichnete Aufnahme Ausdruck gibt .

* Paris , 13 . Juli . Das Amneſtiegeſetz wird
heute Nachmittag in der Kammer beraten und dürfte ent⸗

ſprechend dem Antrage der Kommiſſion in der vom Senat ge⸗
nehmigten Form angenommen werden . Der von den Sozialiſten
Sambat und Preſſenſs beantragte Zuſatz , nach dem die Amneſtie
ſich auch auf nach dem Anarchiſtengeſetz zu ahndende
Verbrechen und Vergehen ſowie auf den Attentatsverſuch gegen
den König von Spanien erſtrecken ſoll , wurde von der
Kammer einſtimmig abgelehnt .

* Paris , 13 . Juli . Die Kommiſſion der chirurgiſchen
Geſellſchaft erklärte das angebliche Ankikrebsſerum
des Dr . Doyen als vollſtändig wirkungslos .

Paris , 18 . Jult . Auf Einladung der Londoner Stadtge⸗
meinde wird ſich der Pariſer Gemeinderat mitte Oktober
vollgählig nach London begeben .

* Paris , 12 . Juli . ( Kammer . ) Nach Ablehnung aller
Zuſatzanträge wurde geſtern das Steuergeſetz angen om⸗
men und die Kammer vertagte ſich auf heute zur Erledigung des
Amneſtiegeſetzes .

* Paris , 13 . Juli . Der Biſchof von Autun hat
ſich an das heilige Offizium gewendet um für ſeine Dibzeſe für
das Nationalfeſt , das diesmal auf einen Freitag fällt ,
Dispens zu erlangen . Das Offizium hat dieſen Dispens ver⸗

weigert. Dagegen hat der Kardinalerzbiſchof von Paris füt
ſeine Diözeſe Dispens aus eigener Machtvollkommenheit erteilt .

Paris , 13 . Juli . Deroulede erklärte einem Bericht⸗
erſtatter , er werde ſofort nach der Verlautbarung des Amneſtie⸗
geſetzes St . Sebaſtopol verlaſſen und nach Paris zurückkehren .
Er werde ſobald wie möglich ſeine Kandidatur für das Parlament
aufſtellen , um das Nationalprogramm zu verkündigen .

Tanger , 12 . Juli . ( Habas . ) Ein hier umlaufendes
Gerücht, demzufolge Buamama im Laufe eines Gefechtes vom
9. Juki gefallen iſt , iſt falſch , Buamama befindet ſich auf
der Flucht vor den Truppen des Maghzeen .

Mailand , 12 . Juli . Auf der Alpenſtraße des Cadore bei
Belluno ſiccheuten geſtern die Pferde des Poſtwagens vor einem
Automobil . Der Poſtwagen ſtürzte in die Tiefe . Fünf Reiſende
wurden ſchwer berwundet . — Vei einer Kaſſenreviſion der
hieſigen Glektrigitäts⸗Geſellſchaft Ediſon wurde

das Fehlen von 139 5 Aktien im Börſenwert von einer Million
Lire entdeckt . Dieſe Papiere waren als Kaution beim Verwaltungs⸗
rate deponiert . Der Kaſſenbeamte Cotti wurde kt. „Frkf . Ztig . “
als der Tat dringend verdächtig verhaftet .

* Gibraltar , 12 . Juli . Als heute das Schlachtſchiff „ Im⸗
placable “ den Hafen verließ , um mit der von Barcelona kom⸗
menden Mittelmeerflotte zuſammenzutreffen , flong der Verſchluß
eines Hauptdampfrohres in die Luft , wodurch zwei Heizer ge⸗
tötet und ſieben andere verwundet wurden .

Die bayeriſchen Landtagswahlen .

* München , 12 . Juli . Aus der ſozialdemokratiſchen „ Münch .
Poſt “ iſt über die Wahlkomprom ißteilungen zwiſchen
Zentrum und Soßzialdemokratie gnachſtehendes gu ent⸗
nehmen : In München J erhält das Zentrum 2, die Sozialdemo⸗
kraten 3 Mandate ( twie im Jahre 1899 ) , in Frankenthal wird
gewählt 1 gentrum , 1 Sozialdemokrat , in Kandel 2 gentrum ,

Sogialdemokrat , in Knaiſerslautern 1 Sozialdemokrat , in
Schweinfurt 2 Zentrum , 1 Sozialdemokrat , in Augsburg
1 Zentrum , 1 Sozialdemokrat , in Kempten 1 Zentrum , 1 Sozial⸗
demokrat . Hiernach erhielte die Sozialdemokratie insgeſamt 13
Mandate , das Zentvum 101 Mandate .

München , 12 . Juli . Nach der „ Agem . Ztg . “ ſollen die
Münchener Sozialdemokraten ein Zuſammengehen des Zenkrums
mit der Sogialdemokratie bei den bevorſtehenden Münchener
Gemeindewahlen zur Vorbedingung des Landtagswahl⸗
bündniſſes gemacht haben .

Kaiſer und Grafregent .
Berlin , 18. Juli . Der Kaiſer ſandte geſtern an den Graf⸗

regenten von Lippe ein perſönliches in herzlichen Worten gehaltenes
Beileidstelegramm , anläßlich des Todes der Gräfin⸗Mutter
Caroline .

Norwegens Trennung von Schweden ,
* Paris , 12 . Juli . Der Abgeordnete ' E ſtour⸗

nelles richtete an Miniſterpräſtdent Rouvier ein Schrei⸗
ben , in dem er bittet , in den Konflikt zwiſchen Nor⸗

wegen und Schweden einzugreifen . Er glaube ,
ein verſöhnendes Wort würde von niemandem als unberufene
Einmiſchung angeſehen , dagegen von beiden Völkern mit Dank

aufgenommen werden .

Die marokkaniſche Frage .

* Paris , 12 . Juli . ( Agence Havas . ) Miniſterpräſi⸗
dent Roupier hatte heute Morgen auf dem Miniſterium des

Aeußern eine weitere Unterredung mit dem deutſchen
Botſchafter Fürſten Radolin über die Vorbereitung
der Marokko⸗Konferenz . Dieſer überbrachte zu⸗
gleich ein Schreiben des Fürſten Bülow , das der Genugtuung
über das Reſultat und den Verlauf der bisherigen Verhand⸗
lungen Ausdruck gibt . Bezüglich der Konferenz felbſt iſt vor⸗

läufig keine Entſcheidung zu erwarten , da die Notifikation ihrer
Annahme durch die Mächte an die Adreſſe des Sultans ange⸗
ſichts der mangelhaften Verbindungen mit Fez mindeſtens
vierzehn Tage beanſprucht . Man wird dann erſt ab⸗
warten müſſen , welchen Eindruck das deutſch⸗franzöſiſche Ein⸗

vernehmer am Hof des Sultans hervorbringen wird .

Der Krieg .
Der Kriegsſchauplatz in der Mandſchurel .

* Peterzburg , 12 . Juli . General Linewilſch
meldet in einem Bericht vom 10 . Juli folgendes : Am 9. Juli
näherten ſich zwei japaniſche Kompagnien , aus der Gegend von

Aaſilungchen kommend , unſeren bei Schimiaotſe ſtehenden
Vorpoſten . Nachdem dieſe Verſtärkungen erhalten hatten ,
zwangen ſie den Gegner durch Gewehrfeuer zum Rückzug .

Die Japaner auf Sachalin .
* Petersburg , 12 . Juli . Laut eingegangenen Mel⸗

dungen wurden die Militärſtation Korſakowsk ( auf
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Sachalin ) , nachdem ſämtliche vom „ Nopik “ herſtammend
Patronen verſchoſſen waren , aufgegeben . Die feindliche Flotiß
eröffnete das Feuer auf die Station . Die Küſtengeſchütze wur⸗
den geſprengt, alle Vorratshäuſer verbrannt . Auch in den
befeſtigten Stellungen von Solwienke wurde eine Ab⸗
teilung durch ſapaniſche Torpedoboole beſchoſſen ſie zog ſich
nordwärts zurück .

London , 12 . Juli . Nach einer Meldung des „Dallh
Telegraph “ aus Tokto beeilen ſich die Japaner , die Be⸗
ſetzung Sachalins auch in Aeußerlichkeiten kund⸗
zumachen . Das Kap Notoro iſt in Kap Condo , das Kap Sire⸗
toco in Kap Juzo , die Aniwa⸗Bucht in die Higaſhifuſhimi⸗
Bucht , das Vorgebirge Emhuma in Iſuſchima , die Roſoſey⸗
Bucht in die Chikoſe⸗Bucht umgetauft worden . Die drei letzten
Namen ſind die japaniſcher Kriegsſchiffe und des Kapitäns , der
den ruſſiſchen Kreuzer „ Nopik “ zerſtörte .

Friedensausſichten .

London , 13 . Jult . „ Daily Telegraph “ meldet ausz
Petersburg : Der Kaiſer ernannte Witte für den er⸗
krankten Botſchafter WMurawjew als Bevollmächtigten bei den
Friedensvberhandlungen .

Peking , 12 . Juli . Die chineſiſche Regierung hat kürzlich
ſowohl die ruſſiſche , die japaniſche , wie die anderen Geſandtſchaften
in Peking in Kenntnis geſetzt , daß ſie ſich weigern werde , irgend
welche Abmachungen bei der Friedenskonferenz anzuer⸗
kennen , wenn chineſiſche Intereſſen in Frage kämen , ohne daß
China zu Rate gezogen wäre . Die japaniſche Regierung haf
darauf höflich , aber deutlich geantwortet , daß obige Note in keinen
Weiſe Japans Pläne und Handlungen beeinfluſſen werde . Von den
ruſſiſchen Regierung iſt noch keine Antwort eingegangen .

** * *
* Petersburg , 18 . Juli . Die „ Petersb . Tel . ⸗Ag. “ bes

richtet : Marineminiſter Avellan wurde unter Belaſſüng in ſeinen
Stellung als Generaladjutant des Kaiſers verabſchiedet und
Vigeadmiral Birilew zum Marineminiſter ernannt .

* Charbin , 12 . Juli . ( Petersb . Tel . ⸗Ag. ) Die im Aus⸗
lande verbreiteten Meldungen über angebliche Peſterkrank⸗
ungen in Charbin ſind vollkommen unbegründet . Weder
in Charbin noch bei den in Stellungen befindlichen Truppen ſind
Peſtfälle vorgekommen .

E

Volkswirtſchaft .
Perfſonalien . Herr Jakob Loeb Mannheim ſetzt uns von

dem Ableben ſeines Herrn Max Loeb in Kenntnis . Die Firmg
wird von Herrn S . Livſchin weitergeführt . Die Herrn Guſtay
Loeb erteilte Prokura bleibt beſtehen . Herrn Guſtav Kaufmann
wurde Handlungsvollmacht erteilt .

In der geſtrigen Sitzung der Samoageſellſchaft kam ez
zu erregten Auseinanderſetzungen . Nach mehrſtündigen Verhand⸗
lungen wurde dem Aufſichtsrat die Entlaſtung verweigert .

% %ũd%ige japaniſche Anleihe .
4½ Hoige japaniſche Anleihe von 1908 ( zweite Serie ) ſind wie ver
lautet , in Deutſchland in ſo reichem Maße eingegangen , daß ſelbſt
auf die Stücke mit längerer Sperrverpflichtung nur mäßige Beträg⸗
zugeteilt , freie Stücke aber in noch geringerem Maße berückſichtigt
werden können . Bei der Anglo⸗Oeſterreichiſchen Bank ſind in Wien
und in den Filialen 8 141840 Pfund Sterling gezeichnet worden .

Augsburger elektriſche Straßenbahn . In der General⸗
berſammlung fanden die ſämtlichen Anträge des Aufſichts⸗
rats und der Direktion Genehmigung . Es gelangt demzufolge eine
Dividende von 4 pCt . ( gegen 8 pt . i . . ) zur Verteilung .

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Juli .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 8 . 9 . 10 . 11 . 12 . 13,Nemerkungen
unhen ; ; : ; 282 78U 4,2 27

5

Aaldshut . 3,22 3,18
Hüningen 291 9,87 2,83 2,85 2,82 2,77 Abds . 6 lhr
Kehl „ „ . 19 6,18 8,18 3,18 8,14 8,11] N. 6 Uhr
Lauterbungg 44. 58 4,54 . 58 4,56 4,36 Abds . 6 Uhr
Maxau 4,60 4,63 4,61 4,54 . 57 4,55 2 Uhr
Germersheim . „ „ 4,43 4,48 4,37 4,39 . - P . 12 Uhr
Mannbeim . 07 . 08 4,08 4,05 4,04 4,05Morg . 7 Uhr
Müi : ß : dien ee e es . - P, 12 Uht
Mien 2,08 2, 5 2, 4 2,00 10 Uhr
Faulb „ J2,31 2,82 2,32 2,29 2,28 2 U
Koblenz 2,32 2,38 2,31 2,80 10 Uhr
Kölnn 2,85 2,32 2,30 2,26 2 Uhr
Nühtert 1,74 1,67 1,66 1,68 6 Uhr

vom Neckar
Maunheimm 44. 04 4,04 4,04 4,01 . 99 4,00] V. 7 Uhr
Heilbronn J0,40 0,49 0,44 0,82 0,80 0,461 V. 7 Uhr

— — — ÜZÜ — — — rrrnAKKUB ZBB———ZZ—————————

Verantwortlich für Politik : Chefredakteur Dr . Wanl Harms ,

für Feuilleton und Kunſt : Fritz Kayſer ,

für Lokales , Provinziales u. Gerichtszeitung : Richard Schönfelder ,

für Volkswirbſchaft und den übrigen redaktionellen Teil :

J . . : Richard Schönfelder ,

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher .

Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckeret .

G. m. b. . : Ernſt Müller .

fälle in erſchreckender Weiſe auf . Wer ſeinen Liebling dieſer großen
Gefahr nicht ausſetzen will , beuge vor und verabfolge dem Kinde
eine gleichbleibende , die Verdauung nicht ſtörende Nahrung . Die

beſte Gewähr bietet hierin das ſeit 36 Jahren altbewährte
Neſtle ' ſche Kindermehl , weil dasſelbe nur mit Waſſer zubereitet
werden braucht . 55062

Näheres durch uns . Prospekt 5, den wir gratis und franko senden .
F. Lochmann & Co. , Charlottenburg IV. — Man schreibe sofort Postk .

e ewäbrte Nahrung E
füe Kinden Kranke, Henesende .
Abeseltigk - Dlerrhoe , Breendufechfall , Debik

Summerhitze bringt große Gefahr für alle mit Milch er⸗

bedürftige , Lungenkranke ausgeschlossen .

Pension Kurhaus Lindenfels .
Comfort . Arztliches Familienheim für Nervöse und Erhelung

529

Leiter und Besitzer : Dr . Sahriit .

8

12

Die Zeichnungen auf die

In 2 Minuten 3 Mark ! ; ; *



Mannheim , 13 . Juli .
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Falkehende Virtſchaft
hne Wein - oder Bler - Verpflich⸗

Ing zu kaufen geſucht , Lage
Aberſtadt bevorzugt . Anzahlung
M. 10000 . Offerten mit Angabe
des Preiſes u. Verbrauchs unter
Nr . 6040 an die Exped . d. Bl .

Brieimarken
Sammlungen , ſowie Marken

aller Art zu den beſten Preiſen
zu kaufen geſucht . 6057

K. Paul , 8 6, 1, Mannheim .
Deutzer oder Ronzi
Benz ſcher Bellzinmotor

10 —15 Pferdekräfte , gebraucht ,
gut erhalten , Modell 1903 —05
u kaufen geſucht . Off . unter
er. 5918 an die Exped . d. Bl .

fandſcheine kauftu verk. P. Haas,
Dienſtmann , M4, 8, 1Tr. 2468

Hane gebr . Möbel , Betten ,
Nähmaſchinen . 5931

Frau Becher , Jean Beckerſtr . 4.

Fitenaplere , alte Ge⸗
ſchäftsbücher , Briefe , Ar⸗

ten ꝛc. kauft unter Garantie des
Einſtampfens 17843

Max Kuhn jun, ,
R 7. 23. Telefon 1123 .

Brillanten , altes Gold
und Silber

kauft zu den höchſten Preiſen .
Jakob Kling , Goldarbeſter .

3 , 2 . Teleph . 3585 .

Getragene Kleider
Schuhe , gebr . Möbel kauft
20246 A. Rech . 8 1, 10.

etrag . Kleider , Schuhe und
Stiefel kauft 20244

Frau Zimmermann , I 4, 2.

Getrag , Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kauft Lud . Merzmann ,
23835 1 1 „ —

Zu verkaufen . 5
Geſchäfts⸗Verkauf .
Ein ſehr gules Papier⸗ und

Schreibw . ⸗Geſchäft , das ſchon ſeit
6 Jahren nachweisl . gut rentiert ,
ſalnt Einrichtg . , weg. Krankheit d.
Irqu billig zu verk. Reflektanten ,
welche üher —10 Mille verfügen ,
wollen ſich melden u. Nr . 26672
bei der Expedition dſs . Blattes .

Höchſtrentables Geſchäft !
Milch, , Butter - ꝛc. Handlung ,

prima Stadtlage , zu bermielen ,
ev. auch mit Haus zu verkaufen ,
Off . u. Nr. 26512 g. d. Exp. ds . Bl.

8 önes Landhaus in herri .
Lage , 7 Zim Badez . mit Gas⸗

u. Waſſerlg . , gr. Obſt⸗ u. Zlerg . ,
per Bahn ½ St . von Mannheim ,
ſot , bill . zu verk . Off . unt . Nr.
5882 au die Exped . dſs . Bl . erb

Fabrikanweſen
in Mannheim⸗

Käferthal preis⸗
wert zu berkaufen oder zu ver⸗
mieten . — Das Anweſen iſt ca.
1700 qm groß , wovon ca. 700 qm
überbaut ſind . Gebäulichkeiten
maſſiv und vor wenigen Jahren
neu erſtellt , Räunie ſind groß u.
hell — 16 pferd . Lanz' ſche Loko⸗
mobile , Dampfheizung ꝛc. vor⸗
handen . Gefl . Aufragen ſind zu
kichten an Julius Knapp ,
Liegenſchaftsagent , U 3, 10. 8025

Werkſtatt⸗
Einrichtung

für Feinmechaniker ſnit eleklr .
Betrieb: Drehbank , Bohr maſchine ,
Polierbank , Schleifſtein , Traus⸗
miſſionen , Motor 1 . - 8, Werk⸗

Faun Werkbank ꝛc. zu verkaufen .
aurentiusſtr . 9, 3. St . l. 26576

Grundſtücks⸗
Verkauf

in Heidelberg , neben Schloß ,
ſchönſſe Lage , Ausſicht auf die
Rheinebene , mit Anlagen und
eigenem Quellwaſſer , 34 ar Land .

Zu erfragen Lingg , Laden⸗
burgerſtr . 583, Neuenheim . 28823

3˙10 ½% Wert verkauft Pfand⸗
ſcheine üb. gold . u ſilb . Uhr. ,

Ringe , Weißz , Federbett . u. v. m.
Peter Haas, Dleunm . M4.8, I. 26720

Bretterumzäunung , u . Hütte
eines Kohlenlagers zu verkj .

Offerten unter Nr . 5926 an die
Expedition dieſes Blattes .

1 gute alte Geige , 1 Divan , 1
Bett poliert mit Patentroſt u. Zteil .
Matratze (neu) , 1 Tiſch ſowie Nacht⸗
tiſch pol . m. Marmorpl . preisw . zu
verk. H 5, 20 , 3. St . 5999

zu verk. 2 vollſt . Betten ,
mehrere Kielderſchränke , Waſch⸗
kontmoden , Kanapees u. anderes
Möbel . Näh . 8 6, 35, 4. St r. 8988

Umſtändehalber ſpottbillig
abzugeben !

1 großer 2tür . Kleiderſchrank ,
Bett , Nachttiſch , OJ⸗Tiſch, Waſch⸗
kommode , Handtuchhalter , 1 klein .
Küchenſchrank , Anricht u. Sonſt . ,
fämtl . Sachen ſind lackiert u. wie
neu . Näh . 4 , 3 , 2. St . 031

Guterh . 2 flam . Gasherd
( Junker u. Ruh ) zu verkaufen .
8033 5 . 14 , 2. Stock .

Welegenheitskäufe :
1 gut erhalt . Pianino , 1 Kaſſen⸗
ſchrank , 1 großer Eisſchrank ſehr

ig abzugeben .
Gelegenheitskäufe .

26376 2 , 19/20 .

Ladeneinrichtung 4 . 9 , eine Treppe .
für Colon ſalwarengeſchäft Abent gef . z. Verk. unſ . Cigarr .
billig zu verkaufen . Verg . ev. 250M. mon . u. ehr.
68055 X I , Z. ioss H. Jürgenſen &Co. , Hamburg .

Nähmaſchine
neu , billig zu verkaufen . 5825
Traitteurſtr . 55 , III links .
Du verkaufen : 1 vollſt . Laden⸗

Einrichtung für Spezereiholg . ,
1 Emmericher Kaffeebrenner und

große Dezimalwage . Näheres
Kleinfeld —6 Nr . 10 . 75

Motorzweirad ,
gut funktionierend , wenig gebr . ,
billig zu verkaufen . 5962

Riedfeldſtr . 77 , parterre .
in neuer 2⸗räderiger Handwagen

zu verk. 16. Querſtr. 32, II . 6
1 Sofa mit 2 Seſſel billig

zu verkaufen . F 5, 4. 5961

Guterhalten . Pianino Piag⸗
mangel billigſt zu verkaufen .

Näh . FP 6, 1, 4. Stock . 26419
1 Fahrrad , 1 Nähmaſchine , ein

Herren⸗Anzug , ſchw. Gehrock , eine
Waſchmaſchine ſehr bill . zu verk .4
Rheinhäuſerſtr . 44 , parterre
Kleinere , mittlere u . größere

Fuhrrollen
wegen n. 0f5 ſehr billig zu

ffeverkaufen . rten unter Nr .
26527 an die Expedition d. Bl .

Eine ſehr gut erhaltene Nuß⸗
baum⸗- Bettſtelle und ein polierter
Kleiderſchrank u. 3 Paar Fenſter⸗
läden , 104 / Metr. z. vkf. J5, 10 . 285

Cine Garnitur , ben. a. 1 Sofa ,
2 Seſſel preiswert zu verkf .

E 7, 15 b, 2. Stock . 26332

Glterb, kreuzſait . Pianino bill .
zu verk. U 6, 16, 2 Tr . 7

Feuſter und Türen
billigſt zu verkaufen . 26134

Büreau I 6, 17.

Univerſal⸗Lochſtauze mit
Ueberſetzung und ein beſſerer
Zimmerſtutzen zu verk .
26300 L

Sdlonmöbel und 1 Belt
zu verkaufen . 24580

O 7 , 20 , part .
0

Morgen ſchöne Gerſte
zu verkaufen . 26485

Näheres G 5, 17b , 2. Stock .
Ein ſaſt neuer fünfarmiger

Gaslüſter ( Bronce ) neu 130 . ,
iſt für 60 Mark zu verkaufen .
25745 F 4 , Za . Hof techts .

ö bei Aonahme von
Magermilch 20 Liter per Liter
6 Pfg . — Offerten unter L. K.
Nr . 25020 an die Exped d. Bl.

Gebrauchte , jedoch quterhalt .

Schreibmaſchine
zu verkaufen . Offerten unt . No.
20254 an die Expedition ds. Bl .

Haushaſtungs-Leitern
ſowieeitern aller Art verkauſe
zu billigſten Preiſen . 22109

Schreinerel Fr. Vock,J 2, 4

2 Federnrollen
und 1 Verdeck zu verkauf .
26507 5 , 17 .

Große Partie

Brennholz
iſt billig ſoſort abzugeben .

Reflektanten wollen Angebote
unter Nr . 26682 in der Expedit .
ds. Blattes niederlegen .

Ungar . Rasspferd
mit Stammb . , 1,70 m groß ,
fromm geritten u. gefahren , bill .
zu verkaufen od. evt . z. Manöver
zu verleihen . Ebenda gelber ,
eleganter Sandläufer preisw .
zu verkaufen . Offert . sub 28681
an die Expedition ds. Blattes .

—

ſiliden Na
in geſicherter Lebensſtellung , will
man die hinterbliebene Waiſe
eines ehemaligen Großinduſtriell .
verheiraten . — Die junge 22jähr .
chriſtl . Dame wurde vorzüglich
erzogen , ſpricht deutſch, franzöſiſch ,
in muſikaliſch , dabei tüchtige
Hausfrau , ſchlanke blonde büdſche
Erſcheinung , mit beſlenManieren ,
würde ſelbſt einem anſpruchsvoll .
Gatten genügen . — Sie erbält
am Hochzeitstage 500000 Mark ,
und bei Erlangung des 24. Le⸗
bensjahres 600 000 Mark eben⸗
falls baar . Ernſte Selbſtreflek⸗
tanten die dieſen modernen Weg
nicht ſcheuen , werden um Ange⸗
bot unter „ Edelweiß 35 “ an
die Annoncenexrpedilion Daube
& Co. , m. b. . , Cöln a . Rh .
mit voller Adreſſenangabe gebet .
— Strengſte Diseretion zuge⸗
ſichert . — Angebot auf Wünſch
retour . 1108

Burean⸗Verband „Reform “
Handelsgerichtl . eingetr . Firma .

1Korreſpond . , Brauer . 2400 M.
1 Fakturiſt , Buchhandlung .
1 Filialleiter , Koloniglwaren .
3 Reiſende , hier , 120/160 M.
1 Buchhalter , hier . ———
2 Kontoriſtinnen , hier .
1 Maſchinenſchreiberin .
1techn . Zeichner , Karlsruhe .
1 Maſchinenſchreiberin , dio .
1 Kaſſierer , Heidelberg , 2000 M.

Dexikon Brockhaus ,
vollſtändig neu , gegen bar um
70 —75 zu v n.

Offerten unter No. 26673 an
dis Expedition dieſes Blattes .

Geſucht Prov . Neiſende ,

Hausierer , Agenten ,
bei hohem , VBerdienſt . Off . u.

NudolfK. C. 3268 qu Moſſe ,

Saln. 40
155

75 1

General⸗Anzeiger . Mannheim , 13 . Juli .

Junger

zum Copieren von Werkſtatt⸗
zeichnungen für das tech⸗
niſche Bureau einer hieſigen
Maſchinenfabrik zu baldigem
Eintritt geſucht .

Offerten mit Zeugnisab⸗
ſchriften und Angabe der
Gehaltsanſprüche unter Nr .

26674 an die Expedition
dieſes Blattes erbeten .

Für ein erſtes Schiffahrts⸗
Geſchäft ein tüchtiger

junger Commis
mit ſchöner Handſchrift per
ſofort geſucht . Bewerber ,
die in der Speditionsbranche
bewandert ſind , bevorzugt .

Offerten mit Gehaltsangabe
unter Vorlage von Referenzen
und Zeugnisabſchriften unter
S. 54547 an die Expedition .

Ein hieſiger Arbeiter - ⸗
Gesangverein ſucht bis
1. Auguſt einen durchaus
tüchtigen

Dirigenten
Nur tüchtige Bewerber
belieben ihre gefällige
Offerten unt . Nr . 26609
an die Expedition d . Bl .
zu ſenden .

Tücht . Fraiſer
für Holzbearbeitungsmaſchine ſo⸗
fort geſucht . 26264
Gebrüder Reis , Kepplerſtraße .

Selbständiger Küfer
mit guten Zeugniſſen wünſcht in
eine Küferei oder Weinhand⸗
lung eintreten zu können . —
Mannheim oder in der Nähe
bevorzugt . Off . unter Nr . 5820
an die Exped . d. Bl.

Geſucht fleißige

Taglöhner
bei gutem Lohn und freier Woh⸗
nung f. dauernde Anſtellung von

Gärtnerei Th . Wieſt ,
Feudenheimer Fähre .

Lack⸗ und Farbenfabrik
ſucht per ſofort fleißigen
und branchekundigen

Arbeiter .
Offerten unter Nr . 28661 an

die Expedition dſs . Blis .
5* 8

Gärtner ,
verheikat . , welcher in allen Zwei⸗
gen ſeines Berufes erfahren ſein
muß , mit Ia . Zeugniſſen und
Referenzen ſo ort auf größ . Gut
dauernd geſucht Off . mit Ge⸗
baltsanſprüch . unter B. 100 an
D. Meininger , Ann. ⸗Expedit .

Neuſtadt a. H. 26681

Laufburſche
nicht über 15 Jahre alt , von

591⁴

einer hieſigen Maſchinen⸗
fabrik zu ſofortigem Eintritt

geſucht . 26675
Zu erfrag . in der Exped .

Torarbeiter -gsglc
Grössere Oelfabrik sucht zu

baldigem Eintritt einen soliden ,
tüchtigen , verheirateten Vor⸗
arbeiter , der mit den Pressen
neuer Construktion vertraut ist .

Oflerten mit Zeugnisabschriften
und Lobhnansprüchen unter W.
No. 26613 an die Expedition
dieser Zeitung .

Zum ſofortigen Eintritt
geſucht ein

Fräulein
mit flott . See z. Adreſſen⸗
ſchrelben . Offerten mit Angaden
über Alter . Refer, baldigſt erbeten
unt . Nr . 26495 a. d. Exp. d. Bl .

Für ein großes kaufmänni⸗
ſches Bureau ein mit der Be⸗
dienung der Schreibmaſchine
durchaus vertrautes

Fräulein
aus guter Familie . das perfekt
ſtenographiert , geſucht . Ein⸗
tritt ſofort event . 1. Oktober .
Offerten mit Gehaltsan⸗

ſprüchen unter Vorlage von
Referenzen und Zeugnisab⸗
ſchriften unter B. 54543 an
die Expedition .

Aur das Bureau einer General⸗
agentur wird per 1. Auguſt eine
angehende Comptoiriſtin

geſucht , Maſchinenſchreiben nicht
erforderlich . Offerten sub G. A.
6019 an die Expedition ds. Bl.

% 0˙ % ˙˙e % ee
Eine tüchtige , zweite 3

3 Arbeiterin ?
für Stapel u. guten Mittel⸗
geure wird per 1. Septbr .

8

nach Ludwegshafen geſucht .
Offert nebſt Gehallsangade
unter M. K. 6015 an die
Expedition d. Bl . erbeten . 2
1

in größeres Mödelgeſchärt
ſucht eine tüchtige Nex⸗

käuferin , die auch in
Stenographie ſowie Maſchinen⸗
ſchreiben perfekt iſt . Gute Refe⸗
renzen erſorderlich . Offerten unt
Nr. 26679 an die Exped . d. Bl .

Tächtige Büglerinnen
finden dauernd lohnende Be⸗
ſchäftigung . 26460
Pariſer Neuwäſcherei , 6, 10.

Ein braves Mädchen ,
das ſelbſtändig kocht und etwas
Hausarbeit mit übernimmt geg.
hohen Lohn auf 1. Septbr . oder
1. Okt . geſ. Näh .E 7, 1, III . 5558

Gelucht. Erzieherm nm. Carls⸗
bad und Kiſſingen , Kinder⸗

fräulein , Nachmittagsfräulein
mit Spraſchkenutnis , Kinder⸗
mädchen , perf . Köchin , Zimmer⸗
mädeben , Hausdanie ( Iſraelitin )
nach auswärts . 26659

Beck⸗Nebinger , P 4, 15.
2 8Brades zuverläſſiges

Kindermädchen
zum ſof. Eintritt geſucht . 26664
Heinrich Emil Hirſch , C 3, 6.

Fl . Dieuſtmädchen p. 1 Auguſt
geſucht O 8, 8, 3. Stock . 6058

Brares ſolldes Mädchen für
häus ! . Arbeiten ſof. geſucht .

Näh . L 13, 11, part .

Gute Köchinnen
Alleinmädchen , beſſ . Zimmer⸗
mädchen für hier , ebenſo auf ein
Schloß auswärts , ältere Kinder⸗
mädchen hier u. nach Heidelberg ,
reinl . Monatsfrau für 3 Stund .
morgens ſofort geſ. , jüng . Kin⸗
dermädchen ſucht ſofort Stelle .
2669 Comptoir Fuhr , E 4, 6.

1 e das bürgerlichCin Mädchen kochen kann und

gute eugniſſe beſitzt , von kleiner
FJamilie geſucht . 6030

D3 , 4 , 3. Stock .

Wo erhalten Dienftmädchen
aller Art gute Stellen nachge⸗
wieſen ? im 6051

Stellenbureau Apfel ,
I 1, 17, 2. St . , Marktplatz .
Braves , wenn auch jüngeres

Mädcecehen
in kleinen Haushalt ſofort geſucht .
z60 % Lullastr . 21 , 3 Tr .

erfekte Herrſchaftsköchin , Bei⸗
köchin , Stütze , Buffetfräulein ,

Zimmermädchen , Alleinmädchen ,
Finder mädchen , Kinderfräulein ,
Herrſchaftsdiener mit guten Zeug⸗
niſſen ſuchen ſofort und ſpäter
Stellung für hier u. ausw . 065

Bureau Engel , R 4. 7.

Cin ordentl. Mäbchen
zu kl. Familſe ſofort geſucht . 28611

Näh . Mollſtr . 25 , parterre .

6042

Geſucht in ein Kolonialwaren⸗
en gros - Geſchäft per ſofort

oder 1. Auguſt ein

Lehrling
auls guter Familie . 602⁰

Näheres in der Exped . d. Bl
ing ſoſort geſucht＋inSchloſſerleh 5 4, 7. 26490

Wir ſuchen für unſer hieſiges
Kontor mit guter

einen Lehrling Schulbil⸗
dungen ſchöner Handſchrift .
J . Sommer &Co. , Stuhlfabrik ,

Mittelſtraße 31. 5972

Erſte Mannheimer Großhand⸗
lung ſucht per 1. Septbr . 1905
oder ſpäter einen

Lehrling
mit Berechtig . zum Einj . ⸗Freiw .

Offerten unter F. L. Nr . 26677
befördert die Exped . d. Bl .

85

Lehrmädchen .
nmähen geſucht .
Seckenheimerſtr .

llei

zum Weiß⸗
6045

Bgfigeſchäft tätig , ſucht p. 1. Aug .
oder ſpäter Stellung . Gefl . Off .
unt . Nr . 26670 an die Exvpedit .

in j. . , welch . berecht . z. Einj . ⸗
Freiwill . , ſucht in ein Fabrik⸗

od. Engros⸗Geſch Lehrſtelle .Off.
unt . Nr . 6088 an die Exp d. Bl.

Ig . Kaufmann ſucht unter
beſcheidenen Anſprüchen

Stellung
auf kaufmänniſch . Büreau . Gefl .
Offert . unter A. 100 poſtlagernd
Freudenburg Bez . Trier . 6034

Jung ſolid . Kaufmaun . 30 J .
alt , welcher ſelbſtändiges Geſchäft
halte , aber durch ſchlechten Ge⸗
ſchaͤftsgang wieder aufgeben
mußte , ſucht Stellung als

Relsender
B. in Kolonial , Kaffee ,

Oel , Schmalz , Gewürz oder
ähnlichen in dieſes Fach ein⸗
ſchlagenden Artikeln . ( Hat in
Kolonialwaren gelernt . )

Oſſerten unter Nr . 57870 an
die Erpedition dieſes Blattes .

Tüchtiger , energiſcher Mann
Anfang Z3oöer, ſuchk Stellung als

Werkführer.
Derſelbe iſt bisher als Vorarb .
und Meiſter tätig geweſen , beſ.
in Bahnarb . , Schloſſerei u. Eiſen⸗
konſtr . bewandert . Offerten an
Beer , Luiſenring 56 . 5931

Ein tügtiges Mädchen
ſofort geſucht gegen hohen Lohn .

Dagobert Wahlburg ,
Rheinauſtr . 32 a. 26610

Madchen gesucht .
5988 Kaiſerring 16, part .

Reinl . Perſon
zum Weck austragen

geſucht. 26599
Eichelsheimerſtraße 12 .

Perfelle Holelkächin
bei gutem Lohn ſofort geſucht .

Wo ? ſagt die Expedition
dieſes Blattes . 26650

Anſtändiges , kräftiges , ſchul⸗
entlaſſenes Mädchen vormit⸗
tags für beſſeren Haushalt ge⸗
ſucht . 5965
„ Junobuſchſtraße 24, 2 S .

Ti Ut. Mädchen für Küche und
Hausarpeit zu .. Familie per

1. Augegeſ . Näh .C 7, 7b, 3. St . 8983
Ein junges

Mädchen
für häusliche Arbeit auf 1. Auguſt
geſucht . 26504

A 1, 8 , 2. Stock⸗
Anesunent

wegen Erkrankung der ſeitherigen
Inhaberein der Stelle , ein
Mädchen , welches im Weiß⸗
nähen , Flicken u. Stopfen tüchtig
iſt und etwas Hausarbeit über⸗
nimmt . Eintritt : 1. Auguſt oder
früher . 26627

Die Verwaltung des
Wespinstifts ,

Seckenheimerſtraße 45 .

FEine ſaubere Monatsfrau ſof.
geſucht.

S
8044D 4 , 12 , 8. St .

fſiggeſnche

erſte Mannheimer
Cigarrenfabrik ſucht gegen
ſofortige Vergütung zum
Herbſt einen Lehrling mit
der Berechtigung zum Ein⸗
jährig⸗Freiwelligen . 25080

Selbſtgeſchriebene Offerten
unter No . 25080 an die
Expedition ds . Bl .

Geſucht per Herbſt gegen ſoſor⸗
tige Vergütung 8

5971

Tebrling
mit guten Schulzeugniſſen und
hübſcher Handſchrif, .

Auſelm Lader ,
Hülrenfrüchte en⸗gros

Binnenhafenſtr . 11.

meſiges Engros⸗Geſchäft
ſucht per ſoſort od. ſpäſer einen

hehrling
geg. ſofortige Bezahlung . Offert .
Unt , Nr . 26607 d. d. Exp . d. Bl.

Kellukt (leger) floſt im Ser⸗
vieren ſucht

für bald od. ſpät . in Reſtaurant
od, Kaffee Stellung . Gefl . Off . an
Franz de Barros , R7, 6ILerb. 3830
Servierfräulein ſucht f. einſge
—Tage in der Woche Aushülfe .
Off. a. Bur . Welker , K 7, 6,1L. 531

Tücht . Fräulein , in Buchig .
. Korreſp .durch mehrjähr . Praxis

gew. , wünſcht ſich p. 1. Sept . oder
ſpäter zu verändern . — Gefl . Off .
u. Nr . 5955 an die Exv . d. Bl .
Erſahrene , r

geprüſte
5 P fl E 10 2 * 1

empfiehlt ſich. B 5, 10, II . 5969

Fine altere beſere Frau ſucht
als Haushälterin bei einem

Heren oder Danze ſoz. Stellung .
Näh . Haſenſtr . 32, 3. St . l. 5811

baldmögl . StellungIch ſuche für eine durchaus per⸗
fekte Perſon im Kochen ſowie
im Haushalt mit den beſten Em⸗
pfehlungen verſeh . , z. Führung ein.
Il . Haushalts oder zu einz. Dame.

Frau Kätchen Hirſch ,
6064 A , On .

J Börſe ſucht in der Nahe der
Vörſe ein einfach mbl . Zim .

Offerten unter Nr . 6039 an
die Exved. d. Bl.

P eptember elegante

bis 6 Zim. ⸗Wol9 bis 0 Jim . ⸗Wohnung ,
parterre oder 1. Stock , von ß
ruhiger Familie (3 Herren )
zu mieten geſucht .
Offerten unt . A. A. M. No .

617 Exped. ds. Bl .17 an die E

5 5 —5

Herr und Oame ſuchen 2 gu:
möbl . Zimmer bis 45 Mark in
beſſ . Hauſe ev. m. Kochgelegenb .
Off .u. L. H. Nr. 6021 an die Exved .

Freundl . 4 Zim . ⸗Wohnung
mit Bad evt. mit Garten in gut .
Lage , von kl. Familie p. 1. Okt
geſücht . Offerk , m. Pressangabe
Unt. Nr . 5993 an die Exvedition .

In einem Vororte
wird Haus mit Gärten und
möglichſt kleiner Stallung zu
mieten geſucht .

Späterer Kauf event . nicht
ausgeſchloſſen .

Offerten befördert die Ex⸗
pedition unter Nr . 26 565
weiter .

Eschaften
Zäpfler geſucht .

Für das Reſtaurant in unſerm
Neubau Rheinhäuſerſtr . Nr . 13
ſuchen wir auf 1. September d.

inen tüchtigen Wirt .
Näheres daſelbſt . 5967

Joos & Heuſer , Baugeſchäſt .

24
Laden

in beſter Konſumlage Ludwigs⸗
hafens mit oder ohne Wohnung
auch als i

anderweitig zu vermieten .
Näh . Oggershei

256504
5,L.

Große eleg . II . Etage ,
Jallerbeſte Lage 25790

Ludwigshafen
per Oktober zu vermiet .

Die Räume ſind für
Verwaltung , Arzt , An⸗
walt zꝛce. ſehr geeignet .
Näh . O 4 1, J . Hoch⸗
ſtetter oder Ed . Jacob ,
Ludwigshafen .

— — — —

Laden ;
(2 eventl . 3 große Schaufenſler )
mit Wohnung , in welchem feit
Jahren ein Schreib⸗ und Papier .
waren⸗Geſchäft betrieben wird,
eignet ſich auch der guten Lage
und der Größe des Ladens wegen
noch zu jeder anderen Branche ,
per 1. Oktober zu vermieten .

8S88

3ſtöckiges Magazin
mit kleinem Bureau per 1.
Juli zu vermieten .

Näh . A 3 , 2, parterre ,
rechts . Nachmittags . 20641

Für eine gutgehende Wirt⸗
ſchaft mit großem Garten ,
Ausſchauk von fremden
Bieren , werden beſſ . erfahr .

Wirtsleute
baldigſt geſucht . Offert . unt .
K. K. Nr . 26680 an die Exped .
d. Blattes .

Läden .
6 Laden mit MagazinM 4 od. auch als Burean

geeignet zu vermieten . 5673

0 55 Laden (ſgeither Metz⸗
Je gerei ) mit auſt . Zim .

auch f. jed. and . Geſch . ſehr geeig . ,
zu verm . Näh . 2. St . r. 5812

1 N
0 6, 2 ein großer Laden
zu vermieten . 21460

0 6 Heidelbergerſtraße ,
„ Deine der beſten Lagen

Maunheims , ſchöner moderner
Laden (ea. 36 [] Mtr . , unter
günſtigen Bedingüngenzu verm .
Näh , bel Leins iſn Laden . 20259

8 , 20 ,
Laden mit Wohnung bil⸗

lig zu vermieten . 25801

5 ,
ſchöner Laden mit Wohnung
beſtehend aus 4 Zimmern und
Küche zu vermieten . 26282

Näheres Lameyſtr . 5 , part .

ugartenſtr . 2 , zwe ſchöne
Läden für jedes Geſchäft ge⸗

eignet zu vermieten . 6063

Breiteſtraße.
Ein ſchöner Laden

mit zwei Schaufenſtern , ſowie
anſtoßend vier Räumen per
1. Oktober zu vermieten . 25850

Näheres Emil Klein , Agent ,
L. 8 , 2. Telephon 3528 .

Eliſabethſtr . 5
Laden zu vermieten . 5570

Mieesucle
—2 gut möbl . Zimmer

in freundlicher Lage , bis 15 ten
geſucht Offert . unt . M. S. 5953
an die Expeditſon ds. Blattes .

ür bürgerl . Tanzſtunde
uin eineim Privathauſe ein

paſſendes Lokal mit
4 bis 5 Zimmer⸗Wohnung
baldigſt geſucht . Hauskauf nicht
ausgeſchloſſen .

Offerten unter K. Nr. 26565
au die Exped d. Vl.

Schöne 4 Zim. ⸗Wohnung
mit Zubehör und Lagerraum per
Oktbr . evt früher zu mieten geſ.
Off . mit Preis u. allen Detalls
unt . Nr . 26570 an die Exp. d. Bl .

In der Nord⸗Weſtſtadt wird von
0 jungen Eheleuten eine Woh⸗
nung mites Zimmer per Seot .
geſucht . Offerten unter Nr . 5985
an die Expedition dſs . Blts .

2 his 3 leere Zimmer
von einem viel auf Reiſen be⸗
findlichen Kaufmann mit eig .
Möbeln zu mieten geſucht .

Offerten mit Preisangabe
unt . No. 26384 an die Exp .

Gut möbliertes Zimmer
in der Nähe der Börſe von zwei
Herrn geſücht . Offerten unter
Nr. 6017 an die Erved . ds. Bl.
—50 57770 5
Schön möbliertes Zimmer
ſofort zu mieten geiucht . Offert .
mit Preisangabe unt . Nr . 6028
an die Expedition ds. Blaftes .

12 — .
Möbl. Wohn⸗ U. Schlafzin .
von 2 muſikſtudier . Damen vper
Mitie oder Ende Auguſt , mög⸗
Uchit mii Penſion zu mieten ge .
Bahnbof⸗ oder Waſſerturengebiet
beporzugt . Offert . unt . Mr. 6918

In zentraler Lage der Neckar⸗
Vorſtadt , Elektriſche Halteſtelle ,
ſchönes

Ladeulokal
mit 2 Schaufenſter , auch als

Bureau 580
geeignet , ſofort billig zu verm .

Näh . Mittelſtr . 38 , part .

zu vermieten .

E 1 Gename Pafterte ?
19 Oräume f. Fabrikalion ,

Lager od. Werkſtatkt , eines guch
als Bureau ſehr geeignet , eyt. ,
Keller z. v. Näh . 2. St . Vrdh . e

J Werkſſeſſen od. Lage ;
9J 25 4 raum , im 2. u. 8 St ,
ſofort zu vermieten . 26588

J4a Nr . 9
Stallung für 12 Pferde . Remiſe ,
Burſchenzim . , Heuſpeicher m. gr .
zum Teil überdecktem Hof ev. güch
als Lager zu vermieten . 26253

Geſchäfts⸗Räume ,
150 und 200 qm, hell , krocken, zu
vermietenz auch geteilt . 1957

Näh . Q6 , 10b, Vordhs . , 2. Sl .

Abfäuraum für Flaſchenbier ,
händler z. verm . Näh . z

Rheinhäuſerſtr . 52 , 2. Stock,
Eiu geräumiges Lokal

Mitte der Schwetzingerſtraße gls
Magazin od. Werkſtatt zu verin .
Näheres Schwetzingerſtr . 94,
Laden. 26280

Stallung für 1 Plerd
26208

Größeres
Magazin
in der Jungbuſch⸗

ſtraße , bisher für Ta⸗

bak verwendet per

1 . Oktober zu verm .

Näheres N 7, 8,
Comptoir . 26291

Büreau zu bern .

Magazinraumen zu verm .

Kepplerſtraße 17l0 .
Schöne Bureaus mit kleinen

4

Wopnungen.
Wegen Wegzug des Mieters ,

eine eleg. Wohnung , 7 Zimmer ,
Bad u. Zub. , Rennershofſtr . ,
billig zu vermieten . 26503

An den Plauken ſchöner
großer Laden mit 2 Schaufenſt .
billig zu vermieten durch

Jul . Loeb , K 7, 25 .
Telephon 3605 .

̃
Laden mit Wagazin

und Wohnung , ſowie geränmiger
Keller mit Aufzug in guter Läge
am Aufang der Schwetzinger⸗
ſtraße 21a ſofort oder ſpäter zu
vermieten . 26590

Näh . daſelbſt 2. Stock rechts .

4. Ouerstrassg 8
Schöner Laden , f. Viktualien⸗
geſchänt geeignet , nuit oder ohne
Wohnung p. ſofort zu vermieten .
Näheres daſelbſt 3 Treppen rechts
oder 15 1. 4 , I. 25545

1 glößerer Laden
in welchem ein Viktualien⸗
und Cigarrengeſchäft be⸗
trieben wird , auch geteilt zu
vermieten . 25824

Näh . M 5 , 10 , 3

großer u. kleiner Laden mit
Biean und Sonterraiu per ?
jofort oden ſpäſer zu verm .

Mäberes Heidelbergerſtraße ,
7

Sn die Expedition ds. Blatles .
15,. 260095

3771
pr. 1. Annguſt od. ſpäter z. v. 28506

vis - - vis Friedrichs “
park , part . , 5 Zim ,
Badezim . nebſt Zub .

herrſchaftl . Wohn . , 2. Elage , 8
Zimmer mit reichlichem
zu vermieten .

B 7 , 16

Zubehör
5567

G8, . 7a
iſt eine ſchöne Fünfzin mer⸗
wohnun
mit Speiſenkam . , Manf .zce,
auf 1. Juli bill . zu verm . ze⸗

mik Badez , Küche

6
) 3, la
Küche u. Zubehör auf 1. Oktob.
Unr an kl. Fam ohne Kinder z. v.
Anzuſehen —4 Uhr nachm . 5975

mohnuüng , Ziat ,

Näheres 1. Stock im Laden.

U 7, 12, Rfeinst.
3. Stock , eleg. Wohnung , gauz nen
hergerichtet , 9 Zim . u. Badezun .
mit ſämtl . Zubeh ſofort od. ſpäter ,
im Parterre ein Bureau zu verh
Zu erfr . N 3, 6, 2. Stock . 2617

Belet . , 6 Zimmer , Badez . de.
ſofort oder ſpäter , Parterte
2 Zimmer fün Büreau zu ver⸗
micten . Näh. Louiſenri g 18,TII,
oder beim Eigentümer Alber
Heidelberger , Worms . 2356

F S , 7
Girchenſtraße 3)

Filiale ſehr geeignef, 4
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155 Mannheim , 13 . Jult
3. Stock , 7 Zim⸗

5 3 3 mer und Küche
7 zu verm . 5572

1

1 . Aug . zu
69

General⸗Anzeiger . 7. Seite .

Vordhs, , 1 großes
Zimmer m. Küche

2387

0 7
65 , 1 70

zu vermieten .
1G 7, 14

2 Zim. u. Küche u. 1 Zim . u
Kücche ſofort zu vermieten .

Mäheres 2. Stock . 26330
der 2. Stock , beſtehd .

1 U 3 in 8 Zimmern , Küche
U. Keller p. ſofort zu vermieten .

Näheres 3. Stock 5685

part . , 2 Zimmer u.I 1. 14 Küche , auch fülr
Bureau geeſgnet , ſof. z v. 28729

HI , 17 , am Marltplatz
ſchöne helle 5 Zimmer⸗Woh⸗
Kung mit Zubehör p. 1. Okt .
zu vermieten . 26234

Näheres ü 1, 17 , Laden .
0 2. St . , ſchöne2 , 9 , Wohnung m.

4 Zimmer u. Zubeh . per 1. Ok⸗
ſober zu vrm . Näb . Laden . 8608

( Hinterhaus ) , 2. St . ,4, 8 Wohnungen mit
1 Zimmer und Küche , ſoſort
eziehbar , billig zu verimeten .

käh. Brauerei Eichbaum ,
Käferthalernraße 164. 20260

M2, 150
elegante Wohnung , 6
Zimmer , Badezimmer ,

Kliche , Speiſe⸗ und Beſen⸗
kammer ſamt Zubehör per
ſofort zu vermieten . 22966

Näheres Viktortaſtraße
Nr. 10 u. M 2, 15b, 4. St .

. , Stock , lks. , auf
die Anlage , ſchöneU ,
Wohnung , 4 Zim .

u. Küche zu vermieten . 25429

Kirchenſtraße 24 ( 88,24 )
5. Stock , großes unmöbliertes
Zimmer zu vermiet 2591 “

2 , I U. La, Neuban , Woh⸗
nungen zu verm . Schöne

4 Zim - ⸗Wohnungen mit Küche ,
Bad , Speiſe⸗ u. Beſenkam . z ebenſo
3 Zihn⸗Wohnuntzen mit all . Zub .
Zu erfr . . 5 , 17, 2. St . 28657

. 2 , 1 und Za , in ſehr ver⸗
kehrsreſcher Lage ( Neubauten ) ,

2 Läden , it oder ohne Wol⸗
nung , zu vermieten . 26658

Zu ekfragen U 5, 17, 2. Stock .

NA , 9
3. Skock, neu hergerichtet , 4 Zim⸗
mer, Badezimmer und Zußehör
ſofort oder ſpäter zu vermieten .
Näheres N 3 , 9 , 1. . . 26684

X ,
9, St . 3 Zim . u. Küche per l.
Auguſt zu vermnieten . 26465

Näheres parterre .
74 . St , Wohnung , 5

90 95 ( Zimmer , Küche und
Magdkam . bis 1. Oktober zu
berſmteten . 5869

55 leeſes gr. Zimmer ſof.0 9 . 8 oder auf 15. Jult i
4. Stock zu vermieten . 26387
Näh. bei Burckhardt , 2. Stock .

I 8 4 ( Dalbergſtraße 7)
7 Zimmer , Küche u.

Zubehbr zu vekimleten . 26276

7 32 Hinths . , 2ZimmerII 9 U. Küche zu verm .
Näheres 2. Stock . 5633

5, 17, 1 Zim. , Alkov u. Küche
Idfort zu verm . 5939

HKI , Sb
8. St . hübſches Zim . ⸗Wohnung
mit Balkon per 1. Juli zu verm .
Näheres K 1. 5a, Kanzlei . 083 .

4 Zimmer u. KüſcheK2, 18 ſof . oder ſpäter zu
vernt . Näh . 4. Stock ls . 5656

1 und 2 Zimmer⸗K 21 29 Wohnungen zu ver⸗
mieten . 26571

Näheres 3 , 16 , Laden .
2 321 Treyppe , ſchoöne gr⸗K 3. 28 5 Zimmerwohnung

ſätliche Zimmer nach der Slk .
gebhend, pek 1. Oktober zu ver⸗
mieien. 5410

K 4 19
2. St . , J Zimmer

9 Küche, Badzimmer
Speiſe u. Magdkammer pr. 1. Okt,
J. J . zu vermieten . Näheres Eich⸗
banmbrauerei . 24996

L 3 , 3a
elegante 5 Zimmer⸗Wohnungen
mik reichlichem Zubehör zu verm .
Außerden Pafterre als Laden
oder Bureau . 25432

Näh . Gg . Waibel , Baumſtr . ,
Meerfeldſtk . 44. Tel . 2381 .

1L4 pärk. , 2 leere Zimmer
zu vermieten . 24705

L 8, 7
e als
gaden mit Wohnung oder für

Engrosgeſchäft mit Magazin ,
event , auch getrennt , zu vm.
Näheres 2. Stock . 26054

L 2 , 11
Nart. , 7 Zim . ⸗Wohn. u. Zubehör
Fan b. Näh . 4. Stock . 28430

L10 . 7
geſchl . Wohn, Hinterh . , s Zim. ,125 und Zubehör per A0 zu

Verll . Nh . 4. Stock . 26326

1L 13 an Parterre , 6
„ JJgroße ſchöne Zim, ,

Badeziim. Garten⸗Verända , keichl.
Zubeb . zu v. Nätl 2. St . 26838

L I3 , 6
der 3. Stock , 5 Zimmer , Bade⸗
Aimmer u. allem Zubehör zumI. Mai zu vermieten .
23003 Näheres parterre .

— 2. Stock , 5 Zim⸗L 13, 16 mer u. Zubehör
Avermiet . Näh parterre . 5310

L 12 4
4. St . , 6 Zim. , Küche,

a 1 & Magdk . ze. au ruhige
Familte zu verm . Preis 840 Mk.

u exfrageſt 3. Slock . 26172
4, 2, 5 Zim, , Badeztm per

Ollober zu v. Näh . pt. 5563

L 14 , 3 ,
mit Bade⸗

5157
5 nebſt Zubehör per 1.

kt. zu v. Näh . part . 26342

L 14 10 3. St , Woßnung,
2 6 Zim . n. Zubeh .

AMv . Näh. I12 , 5, 3. St . 5288

M I1, 45
pe, elegante Wohnung

1 51Dimmer mit Zubehör per5 zu verm . 20552

* 2ME , I ,
* St . 6 Zimmer , Küche , Bad
und Zubehör, 38. und 4 St , je
1Bimmer , Kliche u. Zubeh . vom

ept. ab zu vermieten . 5767
Näheres Fliedrichsplatz 8, I.

N
2

Soc Wohnung von 8 Zim .inlt Zubeen 2. St . , 4 ZliimerAk Zubehör zu vern . 26421

2 „ 12
2. Stoc , —4 Zimmer für Arztoder als Burkau per Oktober
m vermieten . 26422

. M 5, 4 3. St , à Zim. , Bad
u. Kliche mit Zub . per

vm. Näh. 2. St . B807

0 6 , 3
ſchöne „ Zimmerwohnung mit
Zubehör zu vermieten 26578

Naheres bei Leins im Laden .

0 7 3 eine schöne Wolmung ,
9 bestehend aus 4 Zim -

mern mit grösserem Badezim .
u. Zubehör , in feinem ruhigem
Hause , auf April eventuell auch
später zu vermieten . 20901

Näheres azu erfragen Rosen -
gartenstr . 19, part . , rechts .

O 7 , 4, 3 Treppen,
Nrachtb. 3 Zim. ⸗Wohnung
mit Badezimmer , Speiſekammer
und ſouſtigem reichlich . Zubehör,
vollſtändig neu hergerichtet , auf
ſofort oder ſpäter zu verm . 8008
— — —

1 , 2
Breitestrasse ,

Wohnung , 4 Treppen hoch,
4 Zimmer nebſt Zubehör
auf 1. Juli oder ſpäter zu
vermieten . 26333

K . 2

2 Zim . u. Küche an ruh . Leute
zu verm . Näh U 4 10, pt . 229

K , D ,
4 ev. 5Ammer , Küche mit Bad
per 1. Okt . zu verm . 26251

U . 7 3. Slock , ſchöne 4
97 2 Zimmer⸗Wohng .

per 1. Oktober zu verm . 5782

I . Oktober

U 6, 12, Friebrichsring ,
eleganter 2. Stock , neu herge⸗
richtet beuehend aus 7 Zimmern
mit Zubehöl , elektriſch . Licht, zu
verugeten . 26268

Näheres daſelbſt , zwiſchen 1
bis 5 Uhr täglich .

6062

Asgabtenſteaze 15, ſchone
Zimmerwohnung billigſt zu

verm . Räh . 3. Stock . 5920

Breiteſtraße .
Elegante Wohnung , 5 Zimmer ,

Badezimſner , Küche u. Zubebbr
zu vermieten . Preis M. 1090.
Näh . T 1, 2, zwei Treppen . 28939
Reilſtraß 2 Zimmer u.Beilſttaße 15 Kahez . . dg

zu vermieten . 6048

Baen 5, 2. St . ſchöne
4Zimmerwohng . in. Badez .

U. reichl . Zubehör p. 1. Okt . z. v.
Näh . daſ . vart . rechts . 5632

1 3. St . ,4 Zinn. ,Beethovenſtt. 0, Bad , Küche u
Zubehör per 1. Oktober zu verin .

Räheres parterre . 5669
* . .

Böckſtraße 10
Jungbuſch⸗Stadtteil , ſchöne
Parterre⸗Wohnung , 3 Zim⸗
mer ic . , auch zu Bureau⸗
zwecken geeignet , eventl . nut
Vagerräumen p. 1. Auguſt od.
ſpäter zu verm . Näh. 2 St. 28995

Charlottenstr . ö.
Hochelegante 5⸗6 Zimmer⸗

Wohnung , 1 Tr . , nebſt ſehr
reichem Zubeh . pr . 1. Okt .
ev . früher zu verm . 2501

Näüheres: V. ayer ,
Aheinauſtraße 26 .

Beſtlicher Stadtteil .

Oharlottenstr. 8
eleg. 3. St , 6 Ziemn, Bad , Speiſe⸗
kant , nuit Warimwaſſerl . u. ver⸗
ſchted . große und kleine Wohn . ,
3, 4, 5, 6, 7, 8 u. 9 Zim. , Läden
und Bureaux zu verm . 286505

l . Loeb , K 7, 25 .
Telephon 3605 .

und Zubehör per 1. September
oder Oktober zu verm . 26006

D 2
5 , 1, Cfe Central

auf 1. Oktober , 5 Zimmerwoh⸗

Näberes im Metzgerladen dsis

A an Markt ,IV. St . ,

2 Zim. , großelrüche ,
9 ſepar . Abſchluß per

. O
N am Markt IV. St,

1 ſchöne Wohnung ,

5 Badezimmer , zwei
Balkons , ſeparatein Abſchluß per

1 am Mark IV St. ,
1 ſchöne Wohnung ,

9 Badezim . , 2 Balk . ,
ſepar . Abſchluß per 1. Okt. d. J.

eine Treppe , ſchöne Wohnung ,

per 1. Juli zu verm . — Zu eift .
G6 , 8 , 1 Tr. , links . 25458

Parlei zohnung , 4 Zimmer
und Küche ſoſort zu v. 26479

2 u. 8 Zim . ⸗Wohnungen Preis
25 —35 . , zu verm . 25800

Zimuſer u. Küche
alruhige Leule ſofort zu v. 28482

beim Friedrichsring , 2. Stock ,
per 1. Okt . 5 Zim . Küche ꝛc. zu

5 0R 4 , 3
2 Zim . und Küche zu verim. 886s

u. Küche p. 1. Aug .
zu vermieten . 5964

20 Friedrichsr . ,7 , 32
7

2. St . 7 Zimmer , Badezimmer

Näh . bei Dietſche , parterre .

nung im 3. Stock zu verzmieteſt ,

1 ſchöne Wohnung ,

kt. zu verm . Hinterhs . 26647

4 Ziurmer , Külch' e,

1. Okkober d. J . zu verm . 26646

7 Zimmer , Klüche,

zu verm . Näh , Laden . 2g638

5 Zimmer , Badezim . u. Zubehör

S2 , 1

562 , 20

FHS 39 St . Smtbs , 2
65 , 23

7 , 13

vm . Anzuf . v. 2— 4 Uhr 26260

5. Slock , 2ZimmetE 7, 11

Belle⸗

Zim . u. Zubeh , auf Wunſch
au

Etage , eleg . Wohn. ,

Bureau u. Magazrn per 1.3
Okt. zu v. Näh . park . 5617

8 4. St , 8 Zimmer und6, 0 Kllche zu verm . 53352
—4 Zimmer1 25 16 und Küche per

1. Oktober zu verm . 5880

T 2 , 22
3 Zim . u. Küche z. vm. 5571

＋ der 2. Stock , 5 Zim. ,4, 6 ( Kuche nebſt Zugehbl
zu verm . Räh . int 3. Stock . 2880⸗

8 eſte ſchöſe Parterre⸗
＋ 6. 24 Wohnung 5 Vor⸗
garten u. freier Ausſicht , 7Zim. ,
Bad , Küche u. Zubeh . p. 1. kt.
zu verm . Näh . 3. Stock . 5603

Follinit. 20 iſt eine Parterke⸗
wohng . , 4 Zim .

Bad u. Zugehör wegen Verſetzg .
ſof, od. auf 1. Oktober zu verm .
Näh . 2. Stock links daſelbſt . 8580

Vollinistr . 24
2. St . , 8 Zimmer , Bad , Küche
ut. Manſ . per 1. Oktbr . zu verm.
5839 Näh. N] 4s, 30 , part .

ammſtr . 12 , 2 St . , 4 ſchöne
Zim. , Küche , Mauſarde nebſt

Zubehör u. 1 Zim , Küche, zuſ .
Od. geteilt , auf 1. Okt . zu v. 26922

Näh . 2. Querſtr . 1, 2. St . r
1etshf : pagr

Sichelshelmerſtraße Ja,
ſchöne 4 Zimmerwohnung part .
mit Badez. , Manſaxde u. Zubeh .
ln gut . Hauſe per 1. Okt. z. v. 5699

Friedrichsring
4 gr . Zimmer , Balkon , Bad
und Zubehör per ſofork zu
vermieten . 9754

Näheres T 6, 20 , J.

Käferthalerſtraße 7, 4 Stf. ,
leeres Zimmer mit freier Aus⸗
ſicht alt beſſeren Herrn oder
Dame zu vermieten . 5859

Käferthal Mannheimerſtraße
Nr. 36, ſchön .Woh⸗

unng mit 5 Zimmer , Küche, Bad
und Zubehör ſofort zu vermieten .

Nüheres Burean Roſengartenſtr .
Nr. 20. 26331

1 0 0 —
Lalepſtr . 3, J. U. J. Sto
je 5 Zimmer , Küche, einger . Bad
und anderem Zubeh . bis 1. Okt.
auch früher zu verm. 1 Zimmer
kann im Parterre als Bureau da⸗
zu abgegeben werden . 26274

Näh . parterre links .

Dameystr. I2a
quf 1. Oktober iſt eiegantes Zim. ⸗
Wohnung , 2 Tr . . , mit Bad u.
entſprechendes Zukehör zu verm .

Näheres parterre . 26025

Lamehyſtraße 22
2 leere Part . ⸗Zim. ſof. z. v. 285969

Luiſenring
3 Zim. , Küche , Magdkam , nebſt

. , part , per 1. Okt. zu v.
Luiſenring 53, Coſipt . 5771

— 5
Lulſenring 35, 2. Stock,
7 Zimmer mit Zubehör , neu
hergerichtet per 1 . Oktob. zu ver⸗
nieten , Näheres daſelbſt . fglss

2
Luiſenring 46

Neubau , 3. Slock , 2 Zimmer⸗
Wohnung mit Küche und Zu .
behör per 1. Auguſt zu v. 852

Näh . Luiſenring 48a, varterte .

Hindenhof , Eichelsheimſtr . 7,
2 . Sk. , ſchöne J u. 4 Zumer⸗
wohn . in. Balk . ſo“, od. ſp. preisw .
zu verm . Näh . 4. St. links . 5981

8

S
1 a

Necarborlandſtraße 1)
Wohnungen von 1, 2 u. 3 Zim

Klücche zu vermieten . 5569
Näh . Holzſtr . 18 , parterre .

Auitsſtraße 16
5. Stock , 3 Zimmer und Küche
bis 1. Jult zu verm . 25553

Destl . Stadtteil
Eleg . Hochparterre , 8 Zimmer ,
Bad , Mädchenzimmer u. Manſ . ,
eventl . Gartenbenützung , auf 1.
Oktober zu vermieten . 6047

Räh . Mollſtraße 25 , 2. St .

Parkring 36
gegenüber dem Frledrichspark , ein
3. Slock mit 8 Zint , u. reſchlich .
Zubehör bis 1. Auguſt od. ſpäter
zu verm . Näh. varterre , 23883

Iu vermistenf
Prinz Wilhelmür. 19
1 Wohnung , 8 Zimmer , Garde⸗
robe , Bad, Küche, Speiſekam er,
Magdkammer nebſt allem Zu⸗
vehör u. Ceutralheizung , 4. Skock.

Prin Wilhelmſtr. 21
1 Wohuung , 9 Zimmer , Küche,
Bad , Speiſekammter , Magdkamm .
ltit allem Zubehör , 4. Skock.

15 2 , 4ſ
1 Wohnung , 7 Zimmer , Küche,
Bad , Speiſekammier , Magdlan . ,
mit allem Zuhehör , 3. Stock⸗

Zu erfragen Bureau Prinz
Wilhelmſtraße 19 . 21368

18 84 2 1. 62Pflägersgrundſraßze 36
ſchölle geräum . Wobhn . ,sZimmer
nebſt Küche , zu vermieten .

Näh . Pflügersgrundſtraße 38,
parterre . 25559
0 1

N Zimmer u.2. Querſteaße 31 Küche zu ver⸗
mieten . Näh . 2. St . lks. 4888

4 . Querſtraße 35
2 Zimmer und Küche zu vernt .

Näheres iur Laden . 5845
rahgtir 9n in neuemRennershofflr. 20 Hae . 8

eleg. 5 Zim . ⸗Woh. imit Bad und
Zubehör bis 1. Oktober zu verm .
Zu erfragen 2. St . rechts . 522

NMandamwite⸗ 7857 Neuban ,
N4Zim . - Wohnungen m. Spelſe⸗
kam , Bad - u. Mädchenzim auf
1. Oktober zu verm . 4851

Näh . Meekfeldſtr. 24 ,im Laden .

Stephanſenpromenade 10
elegante 6 Zimmer⸗Wohnungen ,
ſofort oder ſpäter zu vermieten

Näheres daſelbſt Joos u.
Heuſer , Baugeſchäft . 59851 0 de

Aheindammſtr. 92 (Neubau)
Eleg , 3 Zimmer⸗Wohnungen
mit Zubehör auf Oktober ev .
früher zu vermieten . 26395

Zu erfrag . S 3 , Ka II . St .
ende 5 . Stock

Apeinhänſerſtt . le - e
Zimmer u. Küche fof.
N einhäuſerſtr . , 18 , 3 Ilm .

Küche , Magdzim . u. Zübeh .
billig zu ver mieten . 5667

Mheinhäuſerſtr. 20 , 2 Tr. , Iks.
ſchone 3 Zimmerwohnung mit

Balkon u. Zubeh . , freier Ausſicht ,
auf 1. Okt. od. früher z. v. 6060

Rheinhäuſerſtraße 2einſg⸗
Wohnungen 2 u. 3 Zimmer u.
Küche J. b. Näh . 1. St. 26107

Rupplechtſraße 4

„St . , 3 Zim . u. Kuͤche perNä
26566

ſti
5

iſt der
Rupprechtſtraßeh See
5 Zimmer , Bad u. Zubehör per
ſofort od. ſpäter zu verm . 2886⸗

Daſelbſt im Parterre 3 Zim .
mit Zubehör per Oktober z. v.

Näheres parterre links
Rupprechtſtr . 16 , eine ſchoſte

Parterre⸗Wohnumg , 4 Zim .
mit allem Zub. , ev. noch 2 Zim .
im Sout . als Magazin od. verſch .
zu v. Näß . vart . x 5558

Rupprechtſtt. 10
Treppen , 2 Zimmer u Küche

J. Auguſt zu verm . 26683
dſtr . 25 , 3 Tr . 3 Zim ,

Klich Zub .z. v. Gas, Waſſer ,
Kloſet . Mietpr . M . Zö monatl 8882

Roſengartenſtr . 3
gegenüber der Feſthalle ,

ſchöne Wohnung , part . , beſteh .
aus 7 Zim . , 6 alif die Straße ,
Küche , Speiſekammer , Badezii . ,
2 Mauſardel . Keller u. ſouſtig .
Zubehör p. 1. Oktober beziehhal ,
zu vermieten . Näh . daſelbſt . 28825

Aas ) eleganieRoſengartenſtr . 22 Woßng .
7 Zim. , Bad und Zubehbr zu b.

Näheres bei J . Peter , Fried⸗
richsting 14. 21027

Riedfelbſtr . 25
Tr. , hilbſche ſchöne Eckwohn . ,

3 Zint . m. allem Zubeh . , vollſt .
nell herger , bequemerſaub . Aufg ,
Gas , Waſſer , Kloſet per 1. Jun !
9od. ſpät zu berm . Mlelpreis Mk.
38 . — pro Monat . 25249

fhellollenft .Rheinvillenſtr.
elegante 4Zimmerwohnungen
mit allem Zubetör billig zu ver⸗
mieten . Näheres parterke rechts
oder Bureau L 3,3 rechts . 2612

Rheinvillenſtr . 11 .
Eine der Neuzeit entſprechende

4 Zimmerwohnung mit Küche,
Bad , 2 Balkon und Zubehör ,
( offene Bauweiſe ) 1 Treppe hoch,
ſo ort oder päter zu vermieten ,
Näh . bei Franz Schwander ,
Meerfeldſtraße 31 1. St . 547

Pomritenſte 19 f Mhein⸗
dammſtr . 88 ſind 3 und 4

Zimmer mit Bad ſofort oder
ſpäter zu vermieten . 26467

Näheres zin 2, Stkock.
* 4 1 ＋
Schwetzingerſkraße 64

2 kl. geſunde Wohn . m Glas⸗
abſchluß per ſof, zu v. Näh . bel
Frau Rimbach , 2, St . 5686

Zeckenheimerſtt. 8
Wohnung , 1 Treppe hoch, mit
freier Ausſicht , beſteh . aus 4 Zim .
u. d. Str . , Küche , Bad ꝛc. 3 v.

Näheres kei Fucke⸗Michels ,
Viktorfaſtraße 13/15 , 26412

0. park .

4

Tatterſallſtraße 31

( nächſt dem Waſſerturm )
Parterre

4 Zimmer mit Zubehör zu
vermieten . 2642⁵

2
Tullaſtraße .
Parterre⸗Wohnung , 6

Zimmer , Garberobe , Bad ꝛc.
per ſofort zu verm . 26347

Räh . Gyetheſtr . 12 , 1. St .

Tilafraße 7
clezanl. Hochharterre nebſt
Zubehör ſol, od. ſpät . zu v. 26410

F 4 21
2. Sk. , einf . möbl . Z.

5 ſof. zu verm . 5927

2, 13, 3. Stock , I gut möbl .
Zim . an einen Herrn oder

Fräulein ſofort zu verm. 5940

0 5, 14 bi
Stock , gut mö⸗

jertes Zimmer bis
1. Auguſt zu vermieten 6043

6
25 3. Stock , ein möbl⸗

N 5 i . z n. 6032

2 2

vermieten ,

Ein fein
11 7, 17 Parterrez
beſſ . Herrn od. Dame zu vm. 20882

33
22 Tr. , 2 utbol . Zim .

99 O per ſofort od. ſpäler zu
veriſt . ev. Wohn⸗ u. Schlafz . 235

6
4. Stock ,

„ Ogroß .
möt

K 4, 13 ſchön möbl
für 18 M. mit Kaffee z. v. 28593

Traitteurſtraße 8/10
2 Zimmer und Küche per
ſoſort ;

Rheinhäuſerſte . 84 , ſo⸗
wie Viehhofſtraße 17 , je 8
Zimmer und Küche per ſofort
zu vermieten . Näh . Roſen⸗
gartenſtraße 20 , Hinterhaus .
Gebr . Hoffmann . 21880
Graß NMai Argüe 2Große Wallſtadkſtraße 33

Zim . u. Küche u. 1 Zim . u.
Küche , 2. St . , zu verm . 5912

Eleg . 4 Zim . ⸗Wohnung , auf
dem Lindenhof wegen Wegzugs
ſoſort oder ſpäter zu verm . Gefl.
Oſſert , unt Nr . 5975 an die Exp.

* 4 Zimmer ,Gaupenwohnung Küche nebſt
Zub . an ruhige kinderl . Famiſie
ſofort oder ſpäter zu verm . 25346

Näh 0 3, 1½¼2, Bureau , 1 Tr.
2

Hocheleg. Zin. ⸗Wohuung.
2. U. 3. Etage , in ruhiger beſter
Lage (öſtl . Stadtteil ) zu verm .

käberes Roſengartenſtr . 20 ,
im Contor im Hof . 25532

NMLI . 750 . —
5 Zim . ⸗Wohn . m. Zub. , groß

Belveder u. Balk . , 3 K5 . d. Nähe
des Waſſerturms per 1. Aug . z. b.

Schriftl . Off . au L. Cohen ,
L 2 . 4 , parterre . 5872

J* neuem Hauſe eine große 2
Ztmmerwohnung , ſowie ein

Laden mit kleiner Wohn . zu um.
Näh . Dalbergſtr . 37, 8. St . 91

Zroße Wallſtadtſtr . 61 , 2Jim .
n, Rüche , 3 Zim . u. Küche

U. 4 Zim. , Küche , Badez . , Balkon
u. Zuübeh. ſoſort zu verm . 5779

5ü 2 2 Zimmer u.
Waldhofftr. 44 gche und 1
Zimmer u. Küche im 5. Stock
per 1. Auguſt zu verm . 25580

Näberes 2. Stock links .

Wohnung zu verwieten.
Im Hauſe Lange Rötter⸗

weg 4 ſind mehrere 3 Zim . ⸗
Wohnungen nebſt Zubehök , der
Neuzeit enlſprechend eingerichtel ,
per 1. Sept . pieiswert z. v. 24

Zu erir . im Baubureau , G 1, 2.
2 Zimmer mit Küche u.

Kammer p. 1. Juli zu verm .
Zu erfr . G 7, 88 , 2. St . 8464

1 oder 2 Zimmer ſſüt Rüche,
ſowie große Kellerräume zu
vermieten . 5641

Näheres J 7, 18, 4. Stock .

Hevrſchaftliche Wohnungen
in beſter Lage der Stadt , mit
8 und 9 Zimmern zu vermieten .
Näh , eiſn Eigentümer Kirchen⸗
ſtraße 12, Tel . Nr . 3653 . 16742

F
N 5

öhl
eee

1 Tr. , möbl . Zim .4, 6 ſof. au ſolld . juſtgen
Mann zu vermieien . 26824

1 5, 12
1 Tr . ſchö möbl .

2 immer , ſeparater
Eingang , ſoſokt zu verm . 5934

Sebckenhelmersty , 30
schöne Lage 4 Zim , Bad u. Zu-
behör per 1. Oktober zu ver⸗
mieten 26186
Seckenheimerſte . ,
Ound Küche zu verm . 5843

Monatlich 36 Mk.

Sklkeſhelgerſraße 30,
5 Zimmer , Baäd n. Zubehör bis
1 Oktober zu vermieten . 26456

Frikbrichsting 2 a,
5

7, Zimmer⸗Wohnungelegante 7
mit Zubehör, 1. Stock , ſofort zu

0 Nã Hatz 3, I.

Friedrichsring 28
Wohnung von 7 Ziin . , Bad ,
Garderobe ꝛc. per 1. Oktober
ev , auch ſofort zu vermieten .
Näheres parterre . 26567

391

5 Fiiehrichsylatz h,
elegante 6 Zimmer⸗Woßnung
mit Zubehör , 4. Stock , ſofort zut
vern . Näb . Friedrichsplatz 3, J.

Gontardſtr . 4
5. Stock , 2 Z. u. K. an ruh . L. z. v.

ſr 7 eine 5 Zimſſer -
Gontardſtt . wohnung mit
Bad , Garten und reichl . Zubeh ,
ſofort zu vermielen . 24124

Zu erfragen Heinrich Fried⸗
berger , P 8 , 205 .

Holzſtraße 5 eee
Klche u. Zubeh .

per ſofort zu vermieten . 5916
Näheres 3. Stock rechts .

U 1 , 10 , Bteiteſtraße
ſchöne Balkonwohnung , 4 Zim⸗
iner , Riche u. Zubeh per 1. Juli
zu v. Näh . Saden ,U 1, 10. 7

Jungbuſchſtr . 5
Parterre⸗Wohnung , 6 Zimmer ,
Badezimmer und Zubehör per
1. Oktober zu vermieten . 26450

Mheindammftk. ] Labnan
p. 1, Okt . d. v. Näh . 2. Stck . 6000

Seckenheimerſtraße 34 ſchon
Balkonwohn,s Zim .u. K. zun

1. Aug . z. v. 8 erfk. Hinterb . soss

Weindameftraße 11, 5.
1 Zim . u. Küche z. v.

heindaumfiaße ſ7 ,
55

A0
2. St . , 3 Zim . u. Küche p. 1.
Okt . z. v. Näh. i . Laden . 5583

Peingufkr. 12 , 5. St , Zimſmter

eleg.

5631
inanitr 6 Zim. ⸗

Rheinauſtr.“ Wohnung , frefe
Ausſicht , billig zu verm . 5437

105 75
Rheinzaumſtr . 41 8 h
mit ſep. Abort u. Glasabſchluß .
5550 Näheres 4. Stock .

Rheindammsfr .49

ſtheindammstr . 80
( offene Banweiſe )

ſind auf 1. Spetor . od. Oktober
elegant ausgeſtattete 4 und 8
Zimmer⸗Wohnungen mit
Mädchenzimmer , Bad , Speiſe⸗
kammter ꝛc. zuvermieten .

Näheres beit Architekt Heiler ,
Luiſenring 5

2

88 Imerf Neilb⸗)
Setkenheimerſtr. 10 Were

Zimmer - Wohnungen ſoforte
oder ſpäter zu verntſeten . 25786

Setkenheimerſtraße Ioa
ſchöne 2 und 4 Zimmer⸗Woh⸗
nungen mtt freler Ausſicht per
1. Anguſt zu vermieten .

Näheres Gebr . Hoffmann ,
Roſengartenſtraße 20. 26494

Schwetzingerſtraße 156 ,
einige 2 Ziſmer⸗ohnungen
ntit Rüche und Abſchluß z. v.

Näh . Bäckerei Belz . 26108

Stephanien⸗Ploenade 70
Elegant ausgeſtattete

5 Ammer - Wohnung
mit allem Zubehör , Garlen, elekte,
Licht zꝛc. billig zu vermieten .

Näheres Rheinvillenſtraße 6
varterre rechts oder Bureau
J. 3, 3 rechts . 25125

Slephanienpromenade 10

Rheinvillenſtraße 20.
Elegaute — 5 Zimmer⸗

wohuungen zu vermieten .
Näzgeres im Haufe ſelbſt , 2. Stock ,

oder Auguſtaaulage Nr. 9, 1209

B 6 8
2 St . , ein güt möbf .

) Zmit zu verm . 5939
4. St . , mbl . Zim . anB7, 1 1 Frl . bill . zu v. 55

2 , 15
1 Tr. , 2 möbl . Wohn : u. Schlaf⸗
zimmer z. v. 35 M.

0 2
„ möbliert . Parterre⸗

, ; ISimmer mit ſep . Ein⸗
gang zu vermieten . 6049

0 3 2 Tr. Ein freundlich
% A möbl . Zimmer ſofort

zu vermieten . 5837

0 3 16 ein ſchön möbliert .
385 Zim. , verſetzungs⸗

halber ſofort zit vermieten . 5867

64 Tr . , gut möbl . Zim .
mit ſep . Eingang per

ſofort zu vermieten . 26491
gg ein ſchön utöbl . ZimI 95 6 per 1 Aug. 2. v. 0

1, 14, 2 Tr . Pl . höſch. m. 3.
m. Penſ . ſof. z. verm. 5544

E
2. St , ſchön imbl. Zlm.

115 mer zu vermieten . 5651

, 1
ſchön möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer an einen Herrn auf
15 . Juli zu verm . 25521

N * parterre , ſchön
EE 75 15a möbl . Zimmer
per ſofort oder ſpäter z. v. 89ʃʃ

E 2, II INe . 2g
72 , 1 Tr . , gut mbl . Zim .

m . od . ohn . Penſ . an
beſſ . Herrn bis 1. Auguſt
zu vermieten . 6055

F 5 22 1 Fr ein möbl. Zim.
9 bei einz . Dame an

solides Fräulein zu verm . 26589
3. St . , 1 od. 2 gitt1 45 20 möblirſe Zimmer

heſſerem Hauſe , per ſoſort billig
zu pein , ebt , m. Klavier , 26857

L12 . 15 in d.

1442 Hauptda
ſchön möblirt . Zimmer an
Straße p. 1. Aüguſt zu v.

L 14 . 12 3 Stock , 2 möbl⸗
immer , Wohn⸗

u. Schlafz . zuverm . 5542
Stock hübſchM 75 20 möbl . Zimmer

an beſſeren Herrn zu verm .
Näheres daſelbſt . 6011

Ni z gut möbl . Zim . mit
N6. 6a Penſ. zu vekm . 88881

0 5 1
2 Tr. links , gut möbl .
Zimmer an beſf. Herrn

3954

ſofort zu vermieten . 5878
2 2 Tr. , kl., hübſch möl ! .0527

2 Trep . , per ſoſort
4 oder ſpäter ſchön

möbliertes großes Balkonzimer
zu vermieten . 35333

8 2 Tr. , 2möbl . Zim. m.2˙8ʃ09
P 3 4 2 Tk. ; fein möbl .4

Wohn⸗ und Schlaf⸗
Ammer m. ſep . Eing . ſof an beſſ .
Herrn zu vermieter 5808

zu verm . 5536

4 1 3
ein ſchön möbl . Zim .0 1zu vermieten . 2918s

0 Ammer zu vermieten . 5540
Möblirtes Zim ,9 95 19 auf die Straße

Freis 14 Mark . 264853

0
7 9 4

2 Trepp . , nächſt d.
165 Waſſerlurm , gett

und guter Peuſton per ſofort zu
vermleteu . Teleph . 3826, 5802

R 7 6 3Tr , gut ungen . möb

L 0 Zims ſofort z v. 5

8 3
2 Tr. rechts , ein ſein

99 möbl . Balkonzimmer
ſoſort zu vermieten . 6046

88 4 . 20 ſogleich z. vrm . s

U 2 2 parterre links , möbl .
7 Zimmer zut ver⸗

Uſelen . 26468

16 . 19 bis 1. Aug . z. v. 5893
möbl . Parkerkezim .

Reilſtr . 1 3 Tl. , ſch. möbl . Zim .
Dper ſoſort zu vermieken . 5908

Dalbergſtr. 21 —25 , mbl

55 drichs ring 2 part , hübſch
möhl . Balfonz . zu vm.

1 gut möbl . Part . ⸗Zim. mit

Näheres im Laden .

Hafenſtr . Nr . 28 , 2 Tr . hoch ,
1 gut möbl . Balkonz . billig zu

amehſte . A , 2 Tte ſch. mödl .
Balkonzim . zu verm . 3674

Folger
412 Tr . , mbl. Zim.Meerfelofk.41

vam

Itmmter zu verm . 5781
1

P 1, 12

Peuf. ſaf. 3. um. 987

5Te möbl . Zim.E 7, 20

5, 17, eln elnf . möbl . Pärterr⸗

ehend , ſofort zu vermieten .

möbl . Zimmer mit Schreibtiſch

d8 1 14 mbl . Zi

1 Tr. , ſch. nibl . Z.

1 1 Tr. lks. , ſchön möbl .8 6 . 6 Zim . zu berm . 6

2 Tr. ., gut möbl .Z.

0U 6. 29 zu verutieten . 5893

amit Penſion ſof. zu o.

Hafenſtraße 26

ſep . Eing . ſof . zu verm , ios

verimieten . 6054

zu verm 5
upprechtſtr .18, part. , zwef

Nflibl . Zim . ( Wohns u. ſchlaf⸗58 7zim. ) ver 15. Juli zu vern .
7 77 77 5

Ein ſchön möbl. Zinmer
ſoſort zu vermieten . 2611A

Näheres T 4, 30, II .
Ein gut möbliektes Zimmer

per 1. Auguſt zu verm . 5576
Näh . 7, 27 , 4 St rechts .
2 gut möbl . Zimmer eiſſzeln

oder zuſammen zu verm . Näh .
22 , 19/0 , Unks im Ladeſl . 478

Fein möblierkes Zimmer
mit ſeparatem Eingang an beſſ .
Herrn zu vermletei . 5928

Näh . Mittelſtr . 44/48 , 3 Tr . J.

Schin Höbl. Zim. zu berſ.
Näh. & I , 8 , 5 Tk. 20120

ſtelle
5660

ock, Schl
zu verulleten .

8 .
iſt .2 Tr., i

L 14, Familie finden ein
bis zwei junge Leute gute Pen⸗
ſion mit Familienanſchluß event ,
nur Wohnung . 5906

Prima doppelten

Privat Mittagstiſch
für Herren zu 70 Pfg . und

Abendtiſch zu 50 Pfg .
Mittagstiſch von 12 —2 Uhr ,
Frau J , Loos , P 2 , 3½ , ̃25828 2. Stock .



8 . Sefte .

Telephon 1055

Ladens und
555

aus und

ATDerei n 55192

Prompte Bedienung . Tadelloſe Ausführung . — Mäßige Mieie .

Großh . Hof⸗ u . Nationalthcater
in Manunheim .

Dounerstag , den 13 . Juli 1905 .

12 . Volks - Vorſtellung .

Kabale und Liebe .
Trauerſpiel in 5 Alten von Schiller .

Regiſſeur : Hugo Walter .
5

Perſonen :

Präſident von Walter , am Hofe
1 eines deutſchen Fürſten
Ferdinand , ſem Sohn , Major

an dikder von Kalb .
ady Milford , Favoritin des Fürſten

Wurm , Hausſekretär des Präſidenten .
Miller , Stadtmuſikant .
Deſſen Fraun

91 deſſen Tochter 5
Sophie , Kammerjungfer der Lady 5
Ein Kammerdiener des Fürſten .
Ein Kamerdiener der Lady Karl Welde .
Diener des Präſidenten . Karl Lobertz .

Verſchiedene andere Diener , ſowohl der Lady als des

Präſidenten . Gerichtsdiener.

Hans Godeck .
Georg Köhler .
Alexander Kökert .
Riza Bajor .
Chriſt , Eckelmann
Paul Tietſch .
Julie Sanden .
Toni Wittels .
Lilly Donnecker .
K. Neumann⸗ - Hoditz

5
19

Die neue Dekoration des erſten Aktes „ Wohnzimmer
bei Miller “ ſtammt aus dem Atelier des Herrn

Profeſſor Lütkemeier in Coburg .
eengerennnne. — — — —
Kaſſeneröffn . 6½½ Uhr . Anfang 7 Uhr . Ende geg . 10½½ Uhr .

Nach dem zweiten Akt findet eine größere Pauſe ſtatt .

Volksvorſtellungs⸗Eintrittspreiſe .
— —

Im Großh . Boftheater .

Freitag , 14 . Juli 1905 . 64 . Vorſtellung außer Abonnem .
Zu ermässigten Preisen .

Das Gläckchen des Eremiten .
Komiſche Oper in 3 Akten nach dem Franzöſiſchen de Lockroy

und Cormon . Deutſch bearbeitet von G. Eruſt .
Muſik von Aims Maillard .

Anfang 7 Uhr .

Kolosssumthesfer Mannheim .
Donnerstag , 13 . Juli , 3½ Uhr : Zum erſten Male : 5784s

AI-Strahlen, 5hn Sierauf :das Verſprechen hinter' n Herd

Pfälzerwald - Verein&. .
nne Ludwigshafen a. Rh.

Sonntag , 16 . Juli 1905 :

VFSiebente Wanderung :
Hauensteln , Weissenberg .

Taubensuhl , Annweiler .
Abfahrt :

5,14 vormittags .

Fahrpreis M. . 50. Näheres durch die Programmkärtchen .

350

Sahwimm⸗Club, Sulamander
Maunheim .

Sountag, den 16 . Juli ds . Is . , nachmittags 3 Uhr

im hieſigen Schleußenkanal ( Pegeluhr )
Eingang vis - - vis Friedrichspark

II. Mational. Herren- U. Damen-
Mettschwimmen .-Springen.
e u . Reſtauration auf dem Feſtplatze .

Abends ½9 uhr :

Preisverteilung mit VBall

in den vereinigten Sälen des Ballhauſes
und ſind Vorſchläge für Einzuführende bei unſerem J. Vor⸗

ſitzenden Herrn Karl Kindſcherf , II 2, 18 einzureichen .

Alles Nähere ſiehe Plakatſäulen . 57863

＋ Habe mich nach mehrjähriger ärztlicher Tätigkeit in 1
nmannheim als 57867

— KMKrazt —
Niedergelassen .

Dr . med . F . von Holst

Tullastrasse I1 , Ecke Rosengartenstr .

Beissbarin

Ludwigshafen a. Rhein
57865

K0

9

＋ Hoffmnann . - G.
Manmnmhneim - FNRheinau .

Einzige Fabrik am Patze für Hol und Stahlblech - Roladen , Jalousien , Marduisen
und Rollschutzwände .

BReparaturen
an Rolladen und dalouslen , Erneuerung des A iene der Gurten , Ketten , Schnüre eté . prompt und billig durch nur geschulte Monteure . Umänderung

veralteter Systeme in neus , Neuanfertigung in wenigen Tagen .

dunen an 1
Automatlische Patentgurtwickler für Rollade

Auun der 5bung

Maunheim , 13.

Telephon 1055

N. Schliessen das Herabfallen des

Werden . Kostenvoranschlag

Ge. 8858 2 9928r 82 e828288 e

Karuſſel , Kinderſp

Tanzbeluſtigungen

Zu zahlreichem Beſuch

43604 Der Vorſtand .
. . S , g d 8585 2 Nede d2 . e
2 * 39890⁰88882988 — — —. 0N 8 208995 952 845

Sountag , den 16 . Juli 1905 , nachmittaßs2

Großes Fommer⸗ und Kinderfeſ
auf den Rennwieſen beim Luiſenpark .

Großes Konzert aungefähtt von der Kapele Bleß .
Volksbeluſtigungen aller Art : Preiskegelu , Preisſchießen ,

Eintritt für Mitglieder mit Familie 10 Pfg . , Nichtmitglieder à Perſon 20 Pfg .

Kinder unter 10 Jahren haben freien Zutritt .

Für Mitglieder gilt als Legitimation r nur das ſichtbar zu tragende Vereinsabzeichen .

Der Ueberſchuß wird zu wohltätigen Zwecken verwendet .

Bier vom Faß ½0 Liter 10 Pfg .

SaSe 99 8 22 a dg 2
25 8 98 9580. 292. gSe

e 82082815 e8 8 e

Maunbein
Uhr bezinnend

jele , Aufſtieg eines Rieſenluftballous .

auf der Wieſe und am Abend im Saal .

ladet freundlichſt ein

ist nur echt , wenn mit voller
Hoflieferant , N 4, 13 und Lu

nach dem Rezept eines hervorragenden Mannh . Arztes hergestellt ,
pflege - und Haarstärkungsmittel , seit 10 Jahren allgemein beliebt .
( abends ) auf die Kopkhaut eingerieben ,

ist als ein reelles Haar⸗
Wöchentlich —3 mal

verhindert es sicher frühzeitigen Haaxausfall ,

Schuppenbildung und regt junges und schwaches Haar zu Krüftigerem Wachstum an, auch

bei Kindern . Preis per Flasche . 50 und 3 Mk. A. Fieger ' s Tannin - Kopfwasser
Firma versehen, . — Echt zu haben bei : A. Grossh .

dMwig & Se nütthelm , Hof - Droguerie , 0 4, 3. 54488

Lopfpaschen
für Damen und Kinder
nach bestem hygienischen
Verfahren empflehlt :
Chr . Richter , D 4, 17.

Gasthaus zur Bädekerinnung
S 6 , 40 . Telephon Nr . 1841 . S 6 , 40 .

Empfehle meine : großen und kleinen Saalräumlichkeiten
Gartenwirtſchaft und Kegelbahn , ſowie Mittags⸗ und

Abendtiſch , in und außer Abonnement . 56879
Albert Verrier .

Geöffnet bis 1 Uhr nachts .

Donl hehreren Pianos , Harmoniums geg Abzauiung ,
Ausberkauf auch 1 Automat , 1 Phonograph , Harmonikas , Zither ,
Violine unt . Pieis . Demmer , Lüdwigsh . Luiſeuſtt . 6. Rueinbrücke— —5

TScha Hauct
Pfanos

Fabrikate

allerersten anges!]
Mäassjge Preise !

Grosse Auswahl ! )

Lager : G 4 , 4 .

5
Fabrik : ne

96179

SchladItz -
5

Fahrräder
ſind lonangebend , moderner Bau,
ſpielend leichter Laut . 965 1
Wilhelm Langenſtein , vorm .

W. Mayer ,
2 3 Telephon 2440 .

Hurch eigene Reparatur⸗Werk⸗
ſtätte bin ich in der Lage ſämt⸗
liche Arbeiteſt ſelbſt aus zuführen ,
worauf ich beſonders aufmerkſam
mache .
Vernickelung .

Liebe Mutter
bitte waſche mich nur mit : 8757x⁵

Bergmanns Buttermilchſeife
v. Bergmann & Co. , Radebeul ,

es iſt die heſte Kinderſeiſe , da äußerſt
mild u. wohltuend für die empfind⸗
lichſte Haut . à Stück 30 Pfg . bei
M.Oettinger Nchf . , F 2, 2.

Emaillierung .

Spreehstunden : 9 bis 11 Uhr und 4 bis 5 Uhr . 890

Von der Beise zurück

De med . Borgnis
Frauenarzt .

Telephon 2781 .

Zahnatelier F. Lot !
0 3 , 10 ( Heckel ' sches Haus )

Zahn heilkunde — ZLahnersatz

5796

L 14 , 14 ( Kaiserring ) .

Ing. A. Fanimasſf
7/8 ,

22190
Mannheim , D l,

Telephon 3757 ,

2. Zt, einziger hier ansässiger

Patentanvalt

Feril erngross
Fabrik 1. Conservegefässen

System Lasch

in Slas und Steinzeug
anerkannt das heste System zuf

Frischhaltung allerLebensmittel

patentiert und prämiert in
eug

uf
spue

Aiee

ee

ese

MIAquJsxISunAAesuoeurng

pun

gouvzq'eg

183

rren

dcduag

uurmeg

eibnbsanreg

összuvſno

en
esfeunes

8 8 vielen Ländern . 57866

3 82 5 8 Grösstes Lager Deutschlands

für Wiederverkäufer

5 in

S Glas - , Porzellan - , Steingut -
15 und

Wirtschaftsartikeln .

Mein 69851875 und Wohnung
befinden ſich von heute ab :

0 7 LJo. 25 , 1 Treppe .
26689 Jakob Kaufmann⸗

befinden sich von heute ab in meinem neu er -

bauten Wohnhause 57842

Ruieinrillenstrasse 12.
Georg Fucke ,

Bangesehle 85

85 HMeaul u . Wohnung

Prächtig , hoch und schattig gelegen .

Inebe Raume Heyer ' scher Soolezerstäuber ,
J . Albrecht .25e)

5a0 Teinace Württ . Schwarzwald ,
410 m über M. Linſe
Pforzheim - Calw - Horb .

Seit 6 Jahrhundert

Hotel zum Hirsch
Altrenommiertes Haus mit 45 Zimmern in unmittelbarer ,
Nähe der Mineralquellen , der Anlagen und des Waldes .
Pension incl . Logis Mkk. . 80 bis . 50. Eigene Wagen
Elektr . Licht . Forellenfischerei . Baäder. Post , Telegrap
und Telephon im Hotel . Automobilstation, Qmuibn2 am Bahnhof . 7

923

1 , 9 5255 T I , 9

Mannkeiner Tischbäckerei
— Peter SchulzZz

N zu jeder Tageszeit

friseh gebackeneFisehe
56959

eisch und Wurst .
direkt aus der Pfanne .

cotelettes be

Vanille - ia
20 pfennig

Frucht - Eis
10 pfonnig

10 Pfennig

pfofnig

Limonaden
10 pfennig 57680

Für

Hineralwasserfabriken
Den Alleinverkauf von Bilz alkoholfreien

Getränken 57769

welche im Jahre 1904 einen Umsatz von ed ,

25 Millionen Liter erzielt , haben für Mannheim

zu vergeben

Schuler & Däuble,
Rüppurr ( Baden ) .

Fif dde adg - und faisg - fe wlenl
Dr. Itutzmann ' s Urogerie

Heidelbergerstr . O 6 , 3 Pelephon 3778

Alle Arten Bade - Seifen
57671

ſeechanWanstite Waagenh
Triedr . Platz

Reparaturen und Neuanfertigung
jeder Grösse und Arten von Waagen .

8

2—
—
—

Vorhänge

billig 10 2Mässiges Honorar . 57093

und Wäſche werden ſchön u.
250551

Telephon 907 . Fabrie H 7, 18 .
Detail - Verkauf sowie Bestellungen werden auch

Schwämme und Frottirlappen

allererster Güte , Toiletten - Artikel ,

Taschen - Apotheken , Schweisspuder ,
Haut - und Wund - Crémes ete .

Hettograghen-
pro Kilo Mk. . 35.

Das Ausgiessen wird mit 50 Pfg . berechnet .
Zu bexiehen durch die

im Laden Kaufhaus N 1, 4 , erledigt .
Expedition d. beneral . -Aueigers!

Sodawasser

Aice - Balf Ffimtpfene

NMineralwasser
5

—

eeneeen

A

—

E
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